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zur Hand. In einem großen Spiel ver-
suchten sie damit, möglichst sicher ein
paar Süßigkeiten von einem Turm herab
zu befördern. „Ob der Keks den Sturz
bruchfrei überstehen wird?“ Es gab ein
großes Hallo, als die Versuche allesamt
erfolgreich waren. Ein Schirm nach dem
anderen segelte durch das feurige Blät-
termeer, immer gefolgt von Jubelrufen.
Mit roten Wangen und leuchtenden Au-
gen hielten die emsigen Baumeister am
Ende des Fluges Fallschirm und Keks
in der Hand, um sofort einen neuen
Segelflug zu starten. Als die Fallschirme
dann ihre Arbeit getan hatten, genossen
die Pfadfinder ihre wohlverdiente Fracht.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Samstag, 31. Okt., 17:30 Uhr: Was das
Reich Gottes schon heute für uns tut
Jesus lehrte uns beten: „Dein König-
reich komme“ (Mat 6:10). Wann wird
das himmlische Königreich beginnen?
Gemäß der Bibel sollte es bereits aufge-
richtet werden, wenn auf der Erde noch
Menschen regieren würden. Tatsächlich
ist dieses Ereignis bereits geschehen.
Biblische Prophezeiungen und Chrono-
logie deuten auf das Jahr 1914 hin. Gibt
es hierfür auch Beweise? Ja. Auch wenn
man zunächst annehmen könnte, dass
dann sofort bessere Verhältnisse auf der
Erde herrschen würden, zeigt doch die
Bibel, dass genau das Gegenteil der Fall
sein wird. Die Offenbarung spricht von
einem „Wehe der Erde“ (Offb. 12:12).
Trotzdem greift heute auch bereits der
positive Einfluss des Königreiches Got-
tes. Im Vortrag wird offengelegt – um
was es sich dabei handelt.

Sonntag, 1. Nov., 9:30 Uhr: Wie kannst
du erfahren, was dir die Zukunft bringt?
Wir versuchen herauszufinden, was die
Zukunft bringt und wie sie uns berühren
wird in Form von langfristigen Wettervor-
hersagen, Presseberichten über künftige
wirtschaftliche Entwicklungen, Stellen-
markt, internationale Lage, Artikel über
das Leben in der Zukunft usw. Wenn wir
wüssten, was die Zukunft bringt, hätte
dies wahrscheinlich Einfluss darauf, wie
wir jetzt leben. Damit jemand aus sei-
nem Wissen über die Zukunft Nutzen
ziehen kann, muss er bereit sein, sein
Leben entsprechend zu ändern. Doch
wie kann jemand mit Sicherheit wissen,
wie die Zukunft im Allgemeinen ausse-
hen wird?

Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus

Gehwegbelag Tulpenstraße im
Bereich unseres Friedhofes
Der Gehweg im Bereich des Friedhofes
war all die Jahre in einem „unvollende-
ten“ Zustand. Es fehlte die Deckschicht.
Dies hatte zur Folge, dass insbesonde-
re ältere Menschen, Gehbehinderte und
Rollstuhlfahrer damit Probleme hatten.
Dies wird sich zeitnah ändern – der
Deckbelag wird aufgebracht, der Geh-
weg findet seine späte Vollendung.
Danke!
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Fahrverbot für Radfahrer auf dem
schmalen Verbindungsweg zwischen
Landstraße und CAP-Markt
Immer wieder erreichen die Ortsver-
waltung Klagen über Fahrradfahrer, die
entgegen der eindeutigen Beschilderung
nicht absteigen und schieben.
Wir bitten um Beachtung der Beschil-
derung.

Ortsgeschichtliche Ausstellung
Am Sonntag, 1. November, ist die orts-
geschichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.

Bilderausstellung
im Rathaus Bruchhausen
Am Sonntag, 22. November, wird um
15 Uhr eine Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen eröffnet, die Zeichnungen,
Drucke und Bilder von Menschen mit
geistiger Behinderung zeigt.
Die Namen der Ausstellenden sind An-
drea Albrecht, Armin Becker, Stephanie
Bollmann, Klaus Dannenmaier, Stefan
Felber, Yeter Gedik, Monika Henne, Lu-
itfried Karcher, Paul Rastetter, Ilona Rat-
kai, Beate Rupp, Juliane Szczesny und
Michael Traub.

Die Ausstellung ist auch am 29.11.,
06.12., 13.12. und 20.12.2015 jeweils
von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Merken Sie sich diese Termine schon
heute vor.

Brennholzbestellung -
Sterholz
Freier Verkauf
Vom 1. November bis zum 15. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder
Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

Bürgernetzwerk
Sie benötigen Hilfe im Alltag oder möch-
ten Informationen über unsere Tätigkei-
ten, dann kontaktieren Sie uns bitte.
Zwei Teammitglieder sind immer montags
von 10-12 Uhr in unserem Büro Zi. 16 im
Rathaus Bruchhausen persönlich für Sie
da. Telefonisch sind wir von Mo-Fr. unter
Tel. 07243-3619017 zu erreichen.

Veranstaltungstermine

Montag, 2. November
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 3. November
9 Uhr – Sturzprävention
9:30 Uhr – Gestalten in Ton –
Werkstatt Baum
14 Uhr – Skat
Treffen Wandergruppe

Mittwoch, 4. November
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Donnerstag, 5. November
9:30 Uhr – Gehirnjogging
15:30 Uhr – Geschichtskreis
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und
Information: Ortsverwaltung Bruch-
hausen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Kindergarten erweitert Betreuungsan-
gebot: Anmeldungen für Ganztages-
betreuung werden ab sofort entgegen-
genommen.
Der Kindergarten St. Michael zieht vor-
aussichtlich im April 2016 in die neuen
Räumlichkeiten bei der Geschwister-
Scholl-Schule. Ab diesem Zeitpunkt



Nummer 44
Donnerstag, 29. Oktober 2015 39

werden wir das Betreuungsangebot er-
weitern und bieten neben der Regel-
betreuung und verlängerter Öffnungszeit
eine Ganztagesbetreuung mit Öffnungs-
zeiten von 7.30 bis 16.30 Uhr an.
Wenn Sie für Ihr Kind Ganztagsbetreu-
ung benötigen, können Sie eine Online
Voranfrage über die Homepage der
Seelsorgeeinheit: www.kath-ettlingen-
land.de/ kindergarten bruchhausen
stellen, oder direkt mit Frau Link, der
Kindergartenleiterin per E-Mail: kiga-
brh@t-online.de oder telefonisch unter
der Telefonnummer 07243 90377 einen
Anmeldetermin vereinbaren.
Selbstverständlich steht Ihnen Frau Link
gerne für weitere Informationen zur Ver-
fügung.
Lesetipp:
Unsere neue Internetseite ist online,
schaut doch mal vorbei:
www.kath-ettlingen-land.de

Kindergarten Pinkepank

Was bedeutet Pinkepank?
P Phänomenaler Betreuungsschlüssel
I Immer viel Spaß
N Nur eine Gruppe
K Klasse Kinder
E Echt tolle Erzieherinnen
P Prima Aktivitäten
A Angenehme und familiäre Atmo-

sphäre
N Nicht von schlechten Eltern
K Kindergarten der besonderen Art

Ab September 2016 sind wieder Plätze
frei.
Gerne können Sie einen Besuchstermin
vereinbaren, um den Pinkepank kennen-
zulernen:
Privater Kindergarten Pinkepank
Fischstr. 1, 76275 Ettlingen-Bruchhausen
Tel. 07243-98400.

TV 05 Bruchhausen e.V.
Skigymnastik = fit für Piste und Loipe
Der Winter steht vor der Tür, höchste
Zeit, sich durch spezielle Skigymnastik
in Form zu bringen. Skigymnastic ist ein
allround Ganzkörpertraining. Beim kom-
plett body work out, geleitet und geplant
von unserem ausgebildeten Physiothe-
rapeuten Vinzenz Loffel, werden Aus-
dauer, Beweglichkeit, Kraft und Fitnesss
gezielt gefördert.
Skigymnastik ist natürlich nicht nur für
Wintersportler geeignet, sondern auch
förderlich zur Unfallverhütung oder als
Ausgleich für langes Sitzen.
Kursumfang
10 mal je eine Stunde
Kursgebühr:
Nichtmitglieder 75.- Euro
Mitglieder 50.- Euro
Schüler/Studenten 50.- Euro
(Vorlage Studenten/Schülerausweis)
Kursbeginn/Veranstaltungsort:
Mittwoch, 11. November, 19 - 20 Uhr in
der vereinseigenen Turnhalle des TV05

Bruchhausen, Teichweg 10. Anmeldun-
gen und Infos gerne von Claudia Stoll,
Tel. 07243/90851. Zeigen Sie Verant-
wortung für sich selbst durch optimale
Vorbereitung, ab ins Training des TV05.

Abt. Judo

Nele Kappenberger, Sara Kippler,
Ricco Lafferton, Max Bannwarth,
Hannah Frey und Felix Kraft qualifizie-
ren sich für die Süddeutsche Meister-
schaft der U 15 in Mainburg Bayern
In Freiburg fand in diesem Jahr die Ba-
dische Meisterschaft der weiblichen und
männlichen U 15 statt. Ein tolles Ge-
samtergebnis konnten die Judoka des
TV 05 von Freiburg mit nach Hause neh-
men. Bronzemedaillen erkämpften sich
bis 36 kg Nele Kappenberger, bis 44
kg Sara Kippler, bis 46 kg Ricco Laffer-
ton, bis 50 kg Max Bannwarth und bis
52 kg Hannah Frey. Einen fünften Platz
belegte Felix Kraft bis 50 kg. Damit ha-
ben sich sechs Judoka für die höchste
Stufe dieser Altersklasse die Süddeut-
sche Meisterschaft in Mainburg Bayern
qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch.

FV Alemannia Bruchhausen

Jugendabteilung
Ergebnisse:
B-Junioren: FVA – SG Forchheim 3:2
E2-Junioren:
FVA – SC Neuburgweier 2 1:0
E1-Junioren:
FVA – SC Neuburgweier 0:1
C-Junioren: SSV Ettlingen – FVA 6:0
C-Juniorinnen: FVA – FV Niefern 1:7
A-Juniorinnen:
FVA – SV Blankenloch 6:5

Vorschau:
Freitag, 30. Okt.
C-Junioren 18.30 Uhr:
FVA – TSV Reichenbach 2

Samstag, 31. Okt.
E2-Junioren 11 Uhr:
TSV Spessart 2 – FVA
E1-Junioren 12 Uhr:
TSV Spessart – FVA
D-Junioren 12.30 Uhr:
FVA – SV Spielberg

Sonntag, 1. Nov.
B-Junioren 10.30 Uhr:
FVA – FC Germania Friedrichstal 2
A-Junioren 10.30 Uhr:
FC Germania Friedrichstal 2 –
SG Malsch/Bruchhausen

Berichte
E1-Junioren:
FVA Bruchhausen – SC Neuburgweier
2:6 (2:2)
Am vergangenen Wochenende mussten
wir leider eine 2:6-Heimniederlage ge-
gen Neuburgweier hinnehmen. Nach gu-
ter erster Halbzeit, in der wir durch Tore
von Jonas Eiermann 2:1 führten und
eine gute Mannschaftsleistung boten,

verloren wir in der zweiten Spielhälfte
die Zuteilung und Ordnung in unserem
Spiel. Daher kam es leider auch zu den
vielen Gegentoren.

C1: SSV Ettlingen – FVA Bruchhausen
6:0 (3:0)
Beim Tabellenführer verschlief man
komplett die Anfangsphase und lag
nach 15 Minuten bereits 3:0 zurück.
Einerseits war es ein wenig dem un-
gewohnten Hartplatz geschuldet, ande-
rerseits war man einfach nicht wach ge-
nug. Das Spiel fand meist in der Hälfte
des FVA statt, aber Torchancen blieben
Mangelware. Erst gegen Ende der Halb-
zeit konnte man sich etwas erholen und
auch offensiv am Spiel teilnehmen. Zähl-
bares sprang dabei nicht heraus.
Nach der Halbzeit war der FVA gleich-
wertig. Man erarbeitete sich klare Tor-
möglichkeiten und war nun auch de-
fensiv präsenter. Leider konnte man
keine der teilweise hundertprozentigen
Torchancen nutzen. Mitten hinein in die-
se gute Phase des FVA, wo auch ein
anständiges Passspiel zustande kam,
kamen weitere Gegentreffer. Der SSV
gewann das Spiel verdient aber letztlich
zu hoch, da der FVA nur die zweite
Hälfte mithalten konnte.

Neuer Jung-Schiedsrichter beim FVA!
Vor wenigen Wo-
chen hat Basti-
an Diebold, der
Sohn von unse-
rem Platzwart,
seine Schieds-
richterprüfung er-

folgreich bestanden. Hierzu herzlichen
Glückwunsch. Zwischenzeitlich hat
er auch schon einige Jugendspiele in
seiner noch jungen Schiedsrichterlauf-
bahn erfolgreich geleitet, zusätzlich zu
seinen Spielen bei unseren D-Junioren.
Wir wünschen Bastian auf seinem Weg
ein gutes Fingerspitzengefühl bei dieser
manchmal nicht einfachen Tätigkeit im
Fußball-Sport.

A-Juniorinnen:
3. Spieltag Herbstrunde
FVA Bruchhausen – TSV Mühlhausen
3:6 (2:1)
Niederlage nach Blackout in der
2. Halbzeit
Gegen die Mädels aus Mühlhausen
wollten die A-Juniorinnen nun endlich
den ersten Sieg in dieser Saison ho-
len. Hochmotiviert ging man daher ins
Spiel. Zwar lief es anfangs spielerisch
nicht optimal, aber der Einsatz stimmte
und so gingen die FVA Mädels verdient
mit 1:0 in Führung. Leider ließ danach
die Konzentration wieder etwas nach
und Mühlhausen konnte zum 1:1 aus-
gleichen. Das schockte die Mädels des
FVA aber nicht und noch vor der Pause
erzielten sie den 2:1-Führungstreffer.
Was nach dem Seitenwechsel geschah
kann keiner wirklich nachvollziehen. Wie
gelähmt kamen die FVA-Mädels aus



40 Nummer 44
Donnerstag, 29. Oktober 2015

der Kabine und Mühlhausen nutzte dies
gnadenlos aus. Innerhalb von 8 Minuten
gaben die A-Juniorinnen des FVA das
Spiel aus der Hand und lagen nun mit
4:2 in Rückstand. Ein völliger Blackout
der Mädels des FVA, welchen keiner
so richtig verstehen kann. Von diesem
Schock erholten sich die FVA Mädels
nun nicht mehr und am Ende hatte man
das Spiel mit 6.3 verloren.
Schade, denn es war viel mehr drin.
Aber vielleicht klappt es ja das nächste
Mal. Dann darf man sich solche Ausset-
zer aber nicht leisten.
Für den FVA spielten:
Anna Neuner, Lea Dobrovolny, Janina
Frenzel, Nadine Schmidt, Katja Kustos,
Sophie Kräker, Carolin Callahan, Pia
Gerlach, Emma Lövvelt, Jana Harten-
stein, Vanessa Lauinger, Milena Findling
und Lea Wurth.

Jahreshauptversammlung 2015
Die Jahreshauptversammlung des FV
Alemannia Bruchhausen findet am Frei-
tag, 30. Okt., um 19.30 Uhr, in der Ver-
einsgaststätte „Der Badner“ statt.
Die Tagesordnung beinhaltet:
Begrüßung
Totenehrung
Geschäftsberichte
Entlastung der Verwaltung
Neuwahlen diverser Ämter
Verschiedenes
Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen wird gebeten.

Badisches Buffet
zur Küchenfertigstellung
Nachdem die Umbauarbeiten an der Kü-
che nun vollständig abgeschlossen sind,
bieten Thomas Heinz und sein Team
von der Vereinsgaststätte „Zum Badner“
am Sonntag, 1. Nov., ab 15.30 Uhr, ein
Badisches Buffet zur offiziellen Eröff-
nung an. Anmeldungen sind unter Tel:
07243/9387660 erbeten.
Gleichzeitig bedanken sich Thomas
Heinz, aber auch der FVA, bei allen Hel-
fern, die beim Küchenumbau beteiligt
waren, sehr herzlich.

SVK Beiertheim – FVA 1:0 (1:0)
Unfassbar! Trotz der mit Abstand bisher
besten Saisonleistung stand der FVA
am Ende wieder mit leeren Händen da,
muss sich das aber leider auch selbst
ankreiden, denn trotz überragender
Leistung des SVK-Keepers Naumann,
mindestens 2 Treffer hätte man machen
MÜSSEN.
Von Beginn an war der FVA die klar bes-
sere Mannschaft, doch bereits in den
ersten Minuten wurden die Chancen
nicht genutzt. Die Gastgeber verzeich-
neten ihren ersten Abschluss in Minute
15, doch Timo Weber hatte damit kein
Problem. Genauso ging es weiter. Bei-
ertheim fand in der Offensive so gut wie
gar nicht statt, um so überraschender
die Führung der Platzherren in der 39.
Minute, zu der der FVA auch noch mit
beitrug, als man sich zu einfach aus-
spielen ließ und die Ablage in die Mitte

ermöglichte, wo ein Stürmer problemlos
vollenden konnte. So ging der SVK, der
ebenfalls noch einmal aus der Entfernung
zum Abschluss kam, mit einer mehr als
glücklichen Führung in die Pause.
Wild entschlossen kam der FVA aus der
Kabine, doch Naumann rettete nun auch
gegen J. Battaglia überragend, als dieser
in der 53. Minute aus 5 Metern abzog.
Als Timo Weber in der 62. Minute ein
Abspiel versprang, hätten die Gastgeber
fast das 2:0 erzielt, doch Weber parierte
im Anschluss 2-mal grandios.
Danach aber wieder zunächst nur der
FVA im Spiel mit weiteren Riesenchan-
cen, aber ohne Torerfolge. Nachdem Bat-
taglia dann aus 16 Metern volley knapp
drüberzielte und wenig später wieder
Naumann gegen einen Reichert-Hammer
aus 16 Metern rettete, merkte man doch,
wie der FVA langsam verzweifelte. Trotz-
dem lief die Mannschaft immer wieder
an, allerdings gab es nun auch immer
mehr Räume für Konter der Gastgeber,
so dass auch Timo Weber nochmals ei-
nen gefährlichen Ball halten musste (82).
Beiertheim rettete in den Schlussminuten
den Sieg über die Zeit, denn langsam
gingen dem FVA, der alles, aber wirklich
alles in die Waagschale geworfen hatte,
die Kräfte aus und man kam nicht mehr
zwingend vor das Tor.
Beim Abpfiff des Schiris, der in der 61.
Minute eine klare Tätlichkeit eines SVK-
Spielers im Mittelfeld nicht ahndete, aber
insgesamt nicht schlecht pfiff, konnten
einem die Spieler des FVA leid tun, auch
wenn es sie nicht trösten wird. Aber trotz
der Niederlage, Respekt für die gezeigte
Leistung, nur muss man sich selbst nun
auch einmal dafür belohnen.
Der FVA II unterlag sang- und klanglos
mit 1:7. Den FVA-Treffer erzielte Marius
Trautmann.

Vorschau:
Samstag, 31. Okt.
FVA II – Spfr. Forchheim III 14 Uhr
FVA I – Spfr. Forchhheim I 16 Uhr

A-Juniorinnen: 6. Spieltag Herbstrunde
FVA Bruchhausen – SV Blankenloch
6:5 (5:2) - Endlich der erste Sieg
Nach dem verlorenen Vorspiel in Blan-
kenloch wollten die Mädels des FVA
unbedingt etwas gut machen. Entspre-
chend motiviert gingen sie von Anfang
an zu Werke. Man ließ die Mädels aus
Blankenloch erst gar nicht richtig ins
Spiel kommen und erarbeitete sich
gleich zu Beginn Torchancen. Leider
aber kam es wie immer. Mit der ersten
Chance ging Blankenloch mit 1:0 in Füh-
rung. Nur diesmal waren die FVA Mä-
dels nicht geschockt. Sie gaben weiter
Vollgas und zogen, nach hervorragend
gespielten Kontern, nach und nach auf
4:1 davon. Der 2:4 Anschlusstreffer der
A-Juniorinnen aus Blankenloch änderte
an dem tollen Auftritt der FVA Mädels in
der ersten Halbezeit auch nichts mehr.
Im Gegenteil, sie legten noch ein Tor
nach und so ging man mit einer hoch-

verdienten 5:2 Führung in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel war klar, dass
die Blankenlocher Mädels noch einmal
alles versuchen würden. Die Mädels des
FVA kamen in dieser Phase mächtig un-
ter Druck und Blankenloch kam auf 4:5
heran. Allerdings stemmten sich die FVA
Mädels mit aller Macht gegen eine dro-
hende Niederlage. Mit einem weiteren
tollen Konter zogen sie wiederum auf
6:4 davon. Die Mädels aus Blankenloch
gaben sich aber noch nicht geschla-
gen und konnten auf 5:6 verkürzen. In
den letzten 10 Minuten lieferten dann
die Mädels des FVA eine erfolgreiche
Abwehrschlacht ab. Jede kämpfte und
lief für die andere und so konnten sie
endlich ihren ersten Sieg feiern. Eine
tolle Leistung der gesamtem Mann-
schaft, sicherlich war am Ende auch
ein Quäntchen Glück dabei. Aber Glück
muss man sich auch erarbeiten und das
haben die Mädels des FVA an diesem
Tag super gemacht. Jetzt weiter so Gas
geben und vor allem miteinander am
gewünschten Erfolg arbeiten.
Es spielten: Anna Neuner, Lea Dobrovol-
ny, Nadine Schmidt, Katja Kustos, Caro-
lin Callahan, Pia Gerlach, Emma Lövvelt,
Jana Hartenstein, Vanessa Lauinger und
Milena Findling.

SC 88 Bruchhausen
Eltern und Kinder in Bewegung.
Seit 12. Oktober bietet der SC 88 Bruch-
hausen eine Sportstunde Eltern mit Kind
(2 bis 4 Jahre) mit Spielen, Toben und
Bewegung immer montags ab 17 Uhr
in der Turnhalle der Geschwister-Scholl-
Schule an. Info bei der Übungsleite-
rin Elisabeth Henn 07243/13506 oder
07243 /90731. Diese Sportstunde bieten
wir auch als Kurs 10 Stunden an.

Kinderleichtathletik
Immer montags von 17:15 bis 18:30 Uhr
für Kinder von 3 bis 6 Jahren „Kinder-
Leichtathletik“, Laufen, Werfen, Sprin-
gen in spielerischer Form. Treffpunkt ab
26. Oktober Albgaustadion Ettlingen,
Übungsleiterin ist Eva Waitzinger,
Infos unter 07243 /90731.

Spiel und Sportstunde
Nach 26 Jahre Übungsleiter-Tätigkeit im
Kinderbereich wird Anni Loh diese Stun-
den aufgeben, wird aber den Senioren-
Gesundheitssport weiter durchführen.
Für deine Arbeit ein recht herzliches
Dankeschön! Unsere neue Übungslei-
terin Yvonne Bauer wird mit anderen
Ideen die Stunden übernehmen. Immer
donnerstags 16:30 bis 17:30 Uhr für 3-5
Jahre, 17:30 bis 18:30 Uhr für 6-8 Jahre.

Lauftreff
Gemeinsames Laufen in Wald und Flur
montags, mittwochs und freitags jeweils
18 Uhr. Treffpunkt Schäferhundeverein
Bruchhausen. Seit 12. Oktober, Übungs-
leiter Frank Frosch, 07243 /21203 oder
07243 /90731.
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Jahreshauptversammlung
Am Montag, 2. November, findet die
Jahreshauptversammlung des SC 88
Bruchhausen statt 19:30 Uhr Bürgersaal
Rathaus Bruchhausen.
Tagesordnung
Begrüßung
Totenehrung
Geschäftsbericht des Vorstandes
Bericht der Kassenprüfer
Diskussion über die Berichte und
Entlastung
Wahl der im jeweiligen Wahlzyklus
anstehenden Vorstandsmitglieder
Anträge
Verschiedenes

Information
Die Jahresabschlussfeier des Vereins
wird am 11. Dezember in der Wald-
saumhalle Oberweier stattfinden. Beginn
19 Uhr. Mit einem Sektempfang und
einem kalt-warmen Büfett werden wir
den Abend beginnen. Danach werden
zu Gast sein Winnie Bartsch und Dieter
Hutmacher mit ihrer Bühnen-Nummer
„Dialoge, Lieder und badisch-schwäbi-
sche Irrungen“. In der Pause ehren wir
unsere neuen Ehrenmitglieder.

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung
Am Sonntag, 22. November, um 18 Uhr,
findet in der Gaststätte „DER BADNER“
(FVA Vereinsgaststätte, ehemals „Zum
kleinen Griechen“) in Bruchhausen die
diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Sportwartes
4. Bericht des Kassiers und der Kas-

senprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Geplantes Jahresprogramm

2015/2016
8. Ehrungen und Auszeichnungen
9. Verschiedenes
Im Anschluss an den offiziellen Teil wird
beim gemütlichen Zusammensitzen an-
hand einiger Dias und Fotos auf das
vergangene Geschäftsjahr zurückge-
blickt. Der Trimmclub lädt die Jubilare
des abgelaufenen Geschäftsjahres da-
bei zu einem Essen ein.
Der Vorstand würde sich über eine rege
Beteiligung freuen.

Wanderung
Welch einen wunderschönen Tag, bei
Sonne und angenehmen Temperaturen,
haben Mitglieder und Freunde des Ver-
eins am vergangenen Samstag bei der
Wanderung verbringen können! Mit der

Bahn ging es von Bruchhausen nach
Schwarzenberg und von da aus einen
sehr abwechslungsreichen Weg, vorbei
am Verlobungsfelsen, hin zum wunder-
schönen Panoramastüble. Nach einer
schmackhaften Vesper führte der Weg
zurück nach Schwarzenberg.
Die eher sportlich orientierten Wanderer
liefen dann noch einen Umweg zum End-
ziel, andere liefen gleich bis nach Schön-
münzach zur nächsten Haltstelle der
Bahn. Die Mischung der Gruppe brachte
für jeden die passende Herausforderung.
Unterwegs wurde noch eine Rast einge-
legt, bei der Ruth und Herbert die Gruppe
mit allerlei Köstlichkeiten verwöhnten.
Zum Abschluss traf sich die Gruppe
dann noch bei Pino…nicht nur um den
Durst zu löschen.
Ein herzliches Dankeschön an Ruth und
Herbert für ihre perfekte Organisation….
und die ‚ausgewogene‘ Verpflegung un-
terwegs.
Zwei Plätze sind noch offen
Noch sind die Plätze 1 + 2 zum Spiel im
Freien geöffnet.

Musikverein Bruchhausen
Konzert in St. Josef
Am Sonntag, 1. November (Allerheili-
gen), findet um 18 Uhr unser Konzert
in der St.-Josef-Kirche in Bruchhau-
sen statt. Dirigent Roland Kopp und die
Musikerinnen und Musiker haben wieder
ein anspruchsvolles Konzertprogramm
erarbeitet, das Sie begeistern wird. Zum
ersten Mal wird unsere Jugendkapelle,
ebenfalls unter der Leitung von Roland
Kopp, an diesem Abend mitwirken.
Das Konzertprogramm:
Jugendkapelle: „Das Phantom der
Oper“ - „Die Schöne und das Biest“,
Bläserensemble: „The Earle of Oxford’s
March“ - „Intrada Nr. 7“, Blasorches-
ter: „Aufbruch“ - „Panta Rhei“ - „Ein-
samer Hirte“ - „Die Legende des Zoro“
- „Amen“ - „Nessun Dorma“.
Eingebettet in das Konzert sind Ehrun-
gen aktiver Musiker durch Verbandsprä-
sident Michael Weber, der auch durch
das Programm führt.
Der Eintritt für diesen Konzertabend ist
FREI, über eine Spende im Anschluss
würden wir uns sehr freuen.
Treffpunkt der Musiker ist bereits um
16 Uhr. Die Jugendkapelle trifft sich um
17:15 Uhr. Weitere Infos zu unserem
Konzert finden Sie auch im Internet auf
www.mv-bruchhausen.de
Generalproben in St. Josef
Bläserensemble und Blasorchester:
Donnerstag, 29. Okt., 20 Uhr, Treffpunkt
zum Aufbau: 19:30 Uhr - Jugendkapel-
le: Samstag, 31. Okt., 14 Uhr
Gedenkgottesdienst
Ein Gedenkgottesdienst für unsere ver-
storbenen Mitglieder findet am Sonntag,
15. Nov., um 18 Uhr in der St. Josef
Kirche statt und wird durch unser Bla-
sorchester musikalisch umrahmt.

MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de

Gastauftritt InTone
Steht ein Jubiläum an, ist ganz klar, das
feiert man! Auf stolze 160 Jahre Vereins-
geschichte blickt in diesem Jahr der
Sängerbund Haueneberstein. Im Lichte
dieses besonderen Geburtstages wur-
de vom Sängerbund dann auch etwas
Besonderes auf die Beine gestellt: Ein
Konzertwochenende, ganz im Zeichen
des Chorgesanges.
Da alleine feiern bekanntlich nicht so
lustig ist, geteilte Freude jedoch doppelt
wiegt, wurde über unseren Dirigenten,
Herrn Harald Volz, u. A. auch der GVE
zum fröhlichen Freundschaftssingen in
die Eberbachhalle in Haueneberstein
eingeladen.
Dieser Einladung sind die Aktiven des
Chores InTone am Abend des 24.10. sehr
gerne gefolgt, war dieser doch den „jun-
gen Chören“ gewidmet. Nun, wer das
durchschnittliche Lebensalter der Sänge-
rinnen und Sänger des Chores InTone
kennt, mag bei dem Begriff „jung“ ruhig
schmunzeln. Sicher ist, mit den darge-
brachten Stücken ‚Plenty Good Room‘,
‚Perhaps Love‘, ‚Hallelujah‘, ‚We Will
Rock You‘ und ‚Dr. Jazz‘, hat sich der
Chor nahtlos einfügen können in das mu-
sikalische Genre des Abends. Und wurde
dafür vom fachkundigen Publikum mit
begeistertem Applaus belohnt und zu ei-
ner Zugabe ermuntert. Herzlichen Dank
Herrn Volz für das sichere Dirigat, allen
Intönern fürs Mitwirken und den mitge-
reisten Angehörigen fürs Mitkommen.
Dem Sängerbund Haueneberstein al-
lerbesten Dank für die freundliche Ein-
ladung und das herzliche Willkommen.
Für die Zukunft wünschen wir alles er-
denklich Gute und weiterhin viel Freude
und Erfolg.
Lust bekommen, bei uns mitzusingen?
Sehr gerne! Der Chor InTone trifft sich
immer dienstagabends, 20 bis 21:30
Uhr im GVE Vereinsheim, Teichweg 6
in Bruchhausen. Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Infos über den Verein:
www.gve-bruchhausen.de

Gewerbeverein
Riesen-Geburtstags-Sause
Ein rundes, tolles, mitreißendes Pro-
gramm, das Frau Knöpfle und ihre Her-
renkapelle da zum Besten gab. Und es
war nicht übertrieben, da blieb kaum ein
Auge trocken. Und welcher Verein kann
das von seiner Jubiläumsfeier schon
behaupten? Die Rechnung ging auf,
und so verabschiedeten sich viele Gäs-
te nach einem runden und gelungenen
Abend mit den Worten: “Sowas gabs
in Bruchhausen noch nie, ein Superge-
burtstagsprogramm!“
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Natürlich wäre es nicht einmal halb so
schön gewesen, wäre da nicht die Rede
vom Chef der Handwerkskammer Karls-
ruhe, Joachim Wohlfeil, gewesen, der in
seinen Ausführungen sogar ein wenig
politisch wurde und auch die uns be-
vorstehenden gesellschaftlichen Proble-
me klar fokussierte. Unser Ortsvorsteher
Wolfgang Noller sparte in seiner Anspra-
che nicht mit loben - den Worten für
uns, den Gewerbeverein. Klar, auch wir
sind ein wenig stolz, wenn unser Einsatz
gesehen wird, und dennoch: wir freuen
uns immer wieder von Neuem auf un-
seren Adventszauber in weihnachtlicher
Stimmung vor dem Cap-Markt oder auf
den von den Aktiven des Gewerbever-
eins ausgerichteten Seniorennachmittag,
als „Winterfeier“ seit vielen Jahren be-
kannt und erwartet. Wir freuen uns auch
über die Großzügigkeit unserer ortsan-
sässigen Banken. Die Volksbank wie
auch die Sparkasse überreichten jeweils
einen Scheck in Höhe von 1.000,- €.
Und so war unser 60-jähriges Jubiläum
auch für uns ein Highlight und wir dan-
ken allen, die da waren, denn die Stüh-
le waren besetzt, unsere Halle gefüllt.
Unser Erlös kommt dem evangelischen
Gemeindezentrum – in dem wir schon
seit 15 Jahren während diverser gro-
ßer Veranstaltungen ein gern gesehener
Gast sind - für die anstehenden Reno-
vierungsarbeiten zugute. Wie auch dem
Behindertenwohnheim in Bruchhausen.
Gleichzeitig wollen wir es aber nicht ver-
säumen, auch dem kleinen, aber schlag-
kräftigen und anpackenden Team um
unseren Motor Willi Rast zu danken, es
macht uns allen immer wieder viel Spaß
von ihm angetrieben die tollsten Dinge
zu wagen und mit Schwung anzugehen.

Ortsverwaltung
Öffnungszeiten Grünsammelplatz
Ab November hat der Grünsammelplatz
wie folgt geöffnet:
Mittwoch 13 bis 16 Uhr
Samstag 13 bis 16 Uhr
Diese Öffnungszeiten gelten
bis einschließlich Februar 2016.

Brennholzbestellung -
Sterholz
Freier Verkauf
Vom 1. November bis zum 15. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder
Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Buchausstellung 2015
Samstag, 21. Nov., von 10 – 18 Uhr,
Sonntag, 22. Nov., von 12 – 18 Uhr im
Gemeindezentrum St. Dionysius,
Ettlingenweier

Samstag, 21. Nov.
14 Uhr die Märchenfee des St. Elisabeth
Kindergartens erzählt eine wundervolle
Geschichte ab 12 Uhr Kaffee- und Ku-
chenverkauf der Eltern des Kindergar-
tens St. Elisabeth

Sonntag, 22. Nov.
ab 12 Uhr bieten die Eltern der Erich
Kästner-Schule Kaffee und Kuchen zum
Verkauf an 14.30 Uhr Dominika Espe
stimmt uns in die Advents- und Weih-
nachtszeit mit heiteren und besinnlichen
Geschichten ein In unserer Buchaus-
stellung finden Sie wieder eine große
Anzahl an Bücher für Groß und Klein.
Winter- und Weihnachtsgeschichten,
Kinder- und Jugendbücher, Lieder, Mär-
chen, Fantasy- u. Sagenbücher, Sach-
bücher, Romane, Krimis, Biografien,
viele Hörbücher, Kalender, religiöse, be-
sinnliche- und humorvolle Bücher, aus
Heim und Garten, Freizeit, Ernährung
und Gesundheit, Kochbücher, Bastelbü-
cher u. v. mehr.
Dieses Jahr wird wieder ein kleiner
Weihnachtsbasar von den Hobbykünst-
lern gestaltet, mit vielen schönen Weih-
nachtsdekorationen. Schauen Sie vor-
bei, wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bücherteam

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern

Ausflug auf die Reichenau
Unser Jahresausflug führte uns im Ok-
tober auf die Insel Reichenau. Schon
die Anfahrt mit der Schwarzwaldbahn
war ein tolles Erlebnis. Die Strecke ist
150 Kilometer lang, überwindet 650 Hö-
henmeter und führt durch 39 Tunnel.
Baulich und landschaftlich beachtens-
wert ist insbesondere der 40 Kilometer
lange Aufstieg von Hausach nach Sankt
Georgen. Die in mystischen Nebel ge-
taucht Landschaft verstärkte an diesem
Sonntagmorgen noch den gigantischen
Eindruck.
Nach kurzem Rundgang in Radolfzell
genossen wir beim Mittagessen die tol-
len Fischgerichte. Weiter ging es mit
dem „Seehas“ und dem Bus auf die
Gemüseinsel Reichenau. Im „Haus Insel
Reichenau“ bezogen wir die Zimmer in
einstöckigen, terrassenförmig angeord-
neten Häusergruppen direkt am See.

Vom Speisesaal hatten wir einen groß-
artigen Blick auf den See. Der Tag klang
in gemütlicher Runde und kräftigem Ge-
sang aus.
Am Montag nahmen wir an einer sehr
informativen Führung unter dem Motto
„Reichenau kennen lernen — kulturhis-
torischer Rundgang“ teil. Nach dem Mit-
tagessen brachen wir zu einem Rund-
gang auf dem Inselweg auf. Wir sahen
die 799 durch den seligen Bischof Egino
geweihte Kirche Peter und Paul und hat-
ten bei herrlichem Wetter immer wieder
tolle Ausblicke. Nach dem Gang entlang
riesiger Salatfelder und an dicht an dicht
stehenden Gewächshäusern wurde uns
klar, woher der Name Gemüseinsel
kommt. Jährlich werden auf der Rei-
chenau 12.000 Tonnen Gemüse erzeugt.
Tiefere Einblicke in die moderne Gemü-
seerzeugung erhielten wir am Dienstag
bei einer Betriebsbesichtigung der Gärt-
nerei Theo Huber. Dieser Betrieb erzeugt
zertifiziertes Biogemüse und betreibt
streng getrennt auch konventionelle Er-
zeugung. Der engagierte Gärtnermeister
zeigte die Tomatenerzeugung. Die To-
matenpflanzen sind an Schnüren in den
Gewächshäusern aufgehängt. Sind die
unteren Rispentomaten abgeerntet, wer-
den die Pflanzen tiefer gehängt, damit
sich die oben nachwachsenden Früchte
gut entwickeln und auch wieder abge-
erntet werden können. Bis zum Ende
der Erntesaison erreichen die Tomaten-
pflanzen eine Länge von 8 Metern. Die
Hummeln für die Befruchtung werden
in kleinen Boxen von einer holländi-
schen Züchterfirma zugekauft. Vor der
Ernte nehmen Prüfer der aufkaufenden
Lebensmittelketten mehrere Proben,
die gründlich z.B. auf Rückstände von
Pflanzenschutzmitteln untersucht wer-
den. Erst danach können Ernte und Ver-
marktung erfolgen.
Nach dem Mittagessen nutzten wir die
Möglichkeit, die aus konservatorischen
Gründen von Mai bis September ge-
schlossene Kirche St. Georg zu besich-
tigen. Zu sehen waren u. a. um 1000
entstandene Wandmalereien, die die
8 Wunder Jesu darstellen. Tief beein-
druckt verließen wir die im Jahr 2000
zum UNESCO Welterbe ernannte Klos-
terinsel Reichenau. Wohlbehalten kamen
wir am Abend wieder in Ettlingenweier
an. Ein herzlicher Dank gilt den Organi-
satoren dieses tollen Ausfluges Monika
und Manfred.

Abt. Handball

TVE – TSV Rintheim 22:27 (12:17)
Am 24. Oktober hatten die Damen des
TV Ettlingenweier die Damen des TSV
Rintheim zu Gast. Man wollte an die
Leistung vom letzten Spiel anknüpfen
und sowohl mit geduldigem Angriffsspiel
als auch einer schnellen Rückwärtsbe-
wegung es dem Gegner schwer ma-
chen. Leider gelang es der Mannschaft
nicht, dies von Beginn an umzusetzen
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und so lag man schnell mit 1:5 hinten.
Die Damen des TVE konnten sich zwar
bis Mitte der ersten Hälfte wieder auf
ein Tor herankämpfen, machten es aber
durch zu inkonsequente Angriffe dem
Gegner immer wieder leicht. Nur dank
einer starken Torhüterleistung ging man
zur Halbzeit mit nur fünf Toren Rück-
stand in die Pause.
In der zweiten Hälfte musste man be-
dingt durch eine Verletzung und eine
rote Karte im Angriff personell etwas
umstellen. Auch wenn nicht alle Positi-
onen wie gewohnt besetzt waren, erar-
beitete man sich vorne einige Chancen
und stand in der Abwehr etwas kom-
pakter. Bei einem Zwischenstand von
17:19 kam man noch einmal bis auf
zwei Tore an die Gäste aus Rintheim
heran, verpasste dann aber dort anzu-
knüpfen und musste sich am Ende mit
22:27 geschlagen geben.
Es spielten: Christina Kassel, Laura Vo-
gel, Laura Cullmann, Nina Garcia, Anto-
nia Eilebrecht, Saskia Kassel, Fabienne
Deck, Lea Maisch, Paola Saladino, Lara
Hurle.

Spiele für das kommende Wochenende
Folgende Heimspiele finden am kom-
menden Sonntag, 1. November, in der
Franz-Kühn-Halle Bruchhausen statt:
Damen 1: 15 Uhr
TVE : HSG Walzbachtal
Damen 2: 17 Uhr
TVE 2 : HSG Walzbachtal 2

Fußballverein
Ettlingenweier

Abt. Jugendfußball
E - Jugend
7. Spieltag
FV Ettlingenweier – ASV Durlach
4:2(1:0)
Bei unserem letzten Heimspiel trafen wir
auf einen Gegner, welcher zwar körper-
lich überlegen war, uns aber technisch
und konditionell nie ernsthaft in Gefahr
bringen konnte.
Trotz zahlreicher Ausfälle und Umstel-
lungen in unserer Abwehr konnten Nico-
lai und Robin den Gegner immer gut auf
Distanz halten. Somit dauerte es auch
nicht lange, bis Michael per Kopf eine
Flanke von Jan Philipp zum 1:0-Pausen-
stand verwandelte.
In der zweiten Halbzeit nutzte Jan Phil-
ipp seine Chance und erhöhte zum 2:0
und kurz danach Finn mit einem Straf-
stoß zum 3:0. Der ASV Durlach konn-
te zwar nochmal auf 2:3 verkürzen, bis
kurz darauf Finn mit einem schönen
Freistoßtor endgültig den 4:2-Endstand
herbeiführte.
Fazit: Die E-Junioren des FV Ettlingen-
weier mit ihrem Trainer Enrique Gago
stehen auf dem zweiten Tabellenplatz
und dürfen nächsten Samstag, 31. Ok-
tober, um 12 Uhr ihr letztes Spiel beim
FV Sulzbach bestreiten.

Es spielten: Marcel, Nicolai, Jan Phil-
ipp, Benjamin, Robin, Noah, Finn und
Michael.

F-Jugend:
Bei einem F-Jugend Spieltag treten
insgesamt 7 Mannschaften an, die je-
weils 4 Spiele austragen. Am vergange-
nen Samstag fand ein solcher Spieltag
in Busenbach statt. Der FVE hat zwei
Spiele gewonnen und zwei Spiele knapp
verloren.

Die Ergebnisse im einzelnen:
FVE - Oberweier 7:0
FVE - Schöllbronn 3:0
FVE - Spielberg 1:3
FVE - Schöllbronn 1:2
Die Torschützen der 12 erzielten Toren
des FVE waren 3 x Yasar, 2 x Batug,
Moritz, Nico, Florin, Paul, Fabian, Jan-
nick und Dustin.
In den vier Spielen kamen 13 Spieler für
den FVE zum Einsatz. Dies waren neben
den oben genannten Torschützen noch
Yannick, Ennio, Noah und Leon.

VORSCHAU
C-Jugend: Samstag, 31. Okt., 15 Uhr:
SG Langensteinbach/Busenbach-FVE
D-Jugend: Freitag, 30. Okt., 17:30 Uhr:
FVE - FC Südstern Karlsruhe
E-Jugend: Samstag, 31. Okt., 12 Uhr:
FV Sulzbach-FVE
F-Jugend:Samstag, 31. Okt., ab 9:30 Uhr
findet in Schöllbronn ein Spieltag statt, bei
dem der FVE 4 Spiele absolviert.

1. Mannschaft
F V E - SpF. FELDRENNACH 3:1 (2:1)
Torschütze: SIMON REVFI 3
Die ersten Minuten nach dem Anpfiff
war die 1. Mannschaft des F V E wohl
noch in der Kabine, denn die ersten
zwei Torchancen hatten die Gäste. Erst
danach erwachte der F V E und antwor-
tete mit gut vorgetragenen Spielzügen.
Die nächsten 10 Spielminuten waren
dann geprägt von vielen leichtfertigen
Abspielfehler. Nachdem sich MARCEL
EIFERT gegen mehrere gegnerische Ab-
wehrspieler durchsetzte, erzielte SIMON
REVFI in der 18. Spielminute die 1:0
Führung. Danach verflachte das Spiel.
Erst zum Schluss der 1. Halbzeit nahm
die ANSTETT - TRUPPE das Spiel in
die Hand und die Zahl der Torchan-
cen sofort zu. So war es wieder SIMON
REVFI, der nach einer genauen Flanke
von DIRK FRANKE mit seinem zweiten
Treffer in der 43. Spielminute auf 2:0
erhöhte. Nach einem Abspielfehler und
und dem folgendem Foulspiel im 16 Me-
ter verkürzte der Gegner durch Elfmeter
in der 45. Spielminute auf 2:1. Sofort
danach pfiff der gut leitende Schieds-
richter zur Halbzeitpause.
Hellwach kam der F V E aus der Pau-
se und machte sofort mächtig Druck
auf das gegnerische Tor. Jetzt spielte
die Mannschaft vermehrt über außen
und unsere Stürmer DAVID PITZ, YAN-
NIK SCHELL und SIMON REVFI hatten
mehrfach Möglichkeiten, den Spielstand

in die Höhe zu treiben. Nachdem SIMON
REVFI in der 57. Spielminute nur durch
ein Foulspiel im gegnerischen Strafraum
gebremst werden konnte, verwandelte
er selbst den Elfmeter zur 3:1 Führung.
Somit beschenkte sich SIMON REVFI
zwei Tage nach seinem Geburtstag mit
einem DREIERPACK selbst. Die Feld-
rennacher verstärkten jetzt ihre Abwehr
und versuchten, mit Kontern im Spiel
zu bleiben. Wie schon in den letzten
Spielen zeigte unsere Abwehr um Tor-
mann DANIEL VOGEL den gegnerischen
Stürmern, wer Herr im Hause ist. Trotz
100-prozentiger Torchancen durch MA-
RIO KAUFMANN, MAX FRISCH und
DIRK FRANKE blieb es beim hochver-
dienten 3:1 Sieg.
Mit dem vierten Sieg in Folge festigte die
1. Mannschaft des F V E als Aufsteiger
einen hervorragenden 4. Tabellenplatz in
der Landesliga und bescherte Fans und
Zuschauern sowie dem ganzen F V E
einen goldenen Oktober.

VORSCHAU
1. Mannschaft
Sonntag, 1. Nov., 14.30 Uhr
FC ÖSTRINGEN - F V E
Sonntag, 8. Nov., 14.30 Uhr
F V E - SV Kickers BÜCHIG

2. Mannschaft
TSV OBERWEIER - FV ETTLINGENWEI-
ER II 2:2 (2:1)
Torschützen: MARIUS BUCHER,
PHILIPP LAUBENSTEIN
Ein durchwachsenes Fußballspielen sa-
hen die vielen mitgereisten Fans und
Zuschauer beim Derby in Oberweier. Der
FVE legte einen guten Start hin und
ging durch MARIUS BUCHER nach 17
Spielminuten in Führung. In der Folge-
zeit wurden weitere Chancen herausge-
spielt, die allerdings nicht zu einem Tref-
fer führten. In den 10 Minuten vor der
Halbzeitpause verlor der FVE die Sicher-
heit und musste zwei Gegentore hinneh-
men. Der Halbzeitpfiff kam zur richtigen
Zeit und so konnte sich die Mannschaft
in der Pause etwas sammeln.
Nach dem Wiederanpfiff durch den ehe-
maligen Bundesligaschiedsrichter Hans
Fux begann der FVE die ersten Minu-
ten mit viel Druck, wie auch schon in
der ersten Hälfte. In der 49. Spielminu-
te brachte PHILIPP LAUBENSTEIN den
Ball im gegnerischen Tor zum 2:2-Aus-
gleich unter. Dies bedeutete zugleich
auch den Endstand. In der Zeit bis zum
Abpfiff gab der FVE das Spiel aus der
Hand. Es kam kein Spielfluss mehr zu-
stande und die Fouls häuften sich. Es
kam auch der Gegner zu Chancen und
so muss man am Ende mit dem Unent-
schieden zufrieden sein.

VORSCHAU
2. Mannschaft
Sonntag, 1. Nov., 14.30 Uhr
F V E II - TSV Palmbach
Sonntag, 8. Nov., 14.30 Uhr
FC Busenbach - F V E II
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DAMENMANNSCHAFT
7. Spieltag:
1. FC Ersingen - FV Ettlingenweier

1:1 (0:0)
Torschütze: Saphira Seilnacht
Die Damen des FVE ergatterten am
vergangenen Sonntag ihren ersten Aus-
wärtspunkt. Die Mannschaft von Trainer
Sebastian Becker begann das Spiel mo-
tiviert und wollte vor allem kämpferisch
überzeugen. Zuerst war es allerdings
der Gegner, der sich ein paar Tormög-
lichkeiten erspielte. Diese parierte Tor-
frau Andrea Mungenast jedoch ohne
Probleme. Immer besser fand der FVE
nun ins Spiel. Eine Angriffsaktion der
FVE Mädels wurde jedoch leider durch
eine falsche Entscheidung auf Abseits
zunichte gemacht.

Nach der Pause erhöhten beide Seiten
Tempo und Aggressivität. Es dauerte je-
doch etwas, bis die Damen des FVE in
der 70. Minute in Führung gingen. Nach
einem langen Pass in den Lauf auf Me-
lissa Seilnacht flankte diese den Ball in
die Mitte und ihre Schwester Saphira
schob den Ball mit etwas Glück über die
Linie. Nun hoffte der FVE die Führung
über die Zeit retten zu können, präsen-
tierte sich jedoch zu harmlos. Leider
kam in der 85. Minute auch noch Pech
dazu. Nach einer Flanke des Gegners
wurde der Ball unglücklich durch den
FVE abgefälscht und landete im eigenen
Tor. Kurz darauf hatte erneut Saphira
Seilnacht den Sieg auf dem Fuß. Es
blieb jedoch beim 1:1.

Die Damen des FVE treten am kommen-
den Sonntag um 11 Uhr daheim gegen
den VfB Bretten an.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Damen I Bezirksliga Süd,
2:8 gegen VSV Büchig III
Erneute Niederlage!
Auch im Spiel gegen Büchig am 24.
Okt. waren unsere Damen leider erfolg-
los. Das Ettlingenweirer Team war ge-
sundheitlich angeschlagen. Das zeigte
sich auch in den relativ deutlichen Nie-
derlagen. Wir drücken weiter die Dau-
men, dass unsere Mädels bald wieder
auf die Siegerspur kommen.
Anke Lumpp (1.0), Birgit Clour (1.0)

Herren II Kreisliga, Staffel 1
9:1 gegen TTC-Karlsruhe-Neureut IV
Eine klare Sache, war die Partie am 22.
Okt. zwischen der Zweiten und Neu-
reut 4. Lediglich die gegnerische Nr. 5
ließ sich nicht bezwingen und rettet den
Neureuter Ehrenpunkt. Somit holte sich
die zweite Mannschaft die Tabellenfüh-
rung in der Kreisliga zurück.
Markus Wipfler (2.5), Adrian Grotz (1.5),
Müller, Claus (1.5), Stefan Hamhaber (1.5),
Anton Truong (1.5), Armin Maurer (0.5)

Herren III Kreisliga, Staffel 2
9:3 gegen TV Malsch
Überraschend schneller Spielverlauf!
Erstmals in dieser Saison konnte man
am 20. Okt. mit einem kleinen Vorsprung
in die ersten Einzel starten. Lediglich ein
Doppel ging verloren, sodass man mit
2:1 in Führung lag. Während danach im
vorderen Paarkreuz nur Christian Eisele
punkten konnte, wurde durch die beiden
Siege von Thomas Dantes und Michael
Lumpp die Führung auf 5:2 ausgebaut.
Dank des starken Ersatzmannes Jörg
Scheurer konnte diese Führung auch
nach den ersten Einzeln aufrechterhalten
bleiben, sodass man mit 6:3 die zweiten
Einzel begann. „In der zweiten Hälfte“
konnte dann auch Matthias Buchmüller
ein Einzel gewinnen, während zeitgleich
Christian Eisele die Führung auf 8:3 aus-
baute. Thomas Dantes war es dann, der
den letzten Sieg einfahren konnte und
die Partie mit 9:3 endete.
Thomas Dantes (2.5), Christian Eisele
(2.0), Matthias Buchmüller (1.5), Michael
Lumpp (1.5), Jörg Scheurer (1.0) und
Martin Lumpp (0.5)

Herren IV Kreisklasse A, Staffel 2
7:9 gegen SSC Karlsruhe
Marathonspiel!
Am Freitagabend war der SSC Karls-
ruhe zu Gast in der Bürgerhalle und
entführte erstmal zwei Punkte in den
ersten beiden Doppeln. Nur Schneider/
Wagner konnten mit einem famosen
fünften Satz einen Punkt klar machen.
Auch in den Einzeln hielt dieser Trend
an. Zwar wehrten sich alle TTV-ler nach
Kräften, jedoch gelang es nur dem zur-
zeit bestens aufgelegten Fömmel und
dem Trainingsweltmeister Wagner ihre
Partien auch zu gewinnen.
Auchter verlor wieder im fünften bevor
Chawla beim Stand von 3:7 ins Angriffs-
horn blies. Schneider, Wagner und Föm-
mel holten Punkte und schickten Auch-
ter/Scheurer beim Stand von 7:8 ins
Schlussdoppel. Nach unglaublichen 10
Fünfsatzspielen ging auch das Schluss-
doppel in den Entscheidungssatz, der
leider denkbar knapp mit 10:12 an die
Gäste ging. Eine absolute Marathonleis-
tung der Vierten wurde nicht belohnt,
am kommenden Freitag besteht jedoch
bereits die nächste Chance auf Punkte,
Neureut kommt in die Halle der Grund-
schule in Ettlingenweier.
Andreas Wagner (2.5), Christian Föm-
mel (2.0), Gerhard Schneider (1.5) und
Chawla Iqbal (1.0)

Herren V Kreisklasse A, Staffel 2
9:3 gegen TV Malsch III
Erfolgreicher sportlicher Ausflug in der
Nachbargemeinde!
Am 23. Okt. traf die Mannschaft des
TTV Ettlingenweier 5 auf den TV Malsch
3. Nachdem der TV Malsch 3 im letzten
Jahr freiwillig von der B-Klasse in die
C-Klasse wechselte, war klar, dass je
nach Aufstellung ein durchaus starker

Gegner auf den TTV Ettlingenweier war-
tete. Nach den Doppeln stand es 2:1 für
den TTV Ettlingenweier. Andreas Liebig
und Joachim Naß trafen auf das starke
vordere Paarkreuz des TV Malsch. Nach
5 Sätzen konnte Joachim Naß erst im 5.
Satz sich klar gegen die erfahrene Nr. 1
Johann Tippelhofer absetzen und einen
Punkt holen, während Andreas Liebig
gegen die Nr. 2 des TV Malsch kein
Rezept fand. Nun schien es kurz, als
könnte es doch ein enges Match geben,
doch das mittlere und hintere Paarkreuz
des TTV Ettlingenweier zeigten mit ihrer
Stärke mal wieder die Ausgeglichenheit
der 5. Mannschaft und so konnte nach
dem ersten Durchgang die Führung auf
6:3 ausgebaut werden. Lediglich Ri-
chard Kühnberger, der an diesem Tag
das erste Mal in der neuen Saison bei
der 5. dabei war, musste sich heute dem
schwierig zu spielenden Material seines
Gegners beugen. Das vordere Paarkreuz
zeigte beim zweiten Durchgang jedoch
keine Schwäche mehr und konnte mit
viel Kampfgeist auf 8:3 erhöhen. Nach
dieser Vorlage, hätte es ja schon fast
gewundert, wenn Armin Keller heute
nicht den notwendigen 9 Punkt geholt
hätte. Der nette und lange Ausklang im
Jamas in Malsch war an diesem Abend
obligatorisch.
Joachim Naß (2.5), Armin Keller (2.5),
Andres Liebig (1.5), Anton Fucik (1.0),
Franz Hable (1.0) und Richard Kühnber-
ger (0.5)

Proben am Freitag, 30. Oktober,
im Vereinsheim
Hauptorchester 20 Uhr Gesamtprobe
Jugendorchester 18:45 Uhr
Schülerorchester 17:45 Uhr
Das Schüler- und Jugendorchester bie-
tet allen jungen Musikern die Möglich-
keit, ihr Können in einer Gemeinschaft
zu entfalten. Spielst Du Oboe, Klarinette,
Saxophon, Trompete, Querflöte, Piccolo,
Tenorhorn, Euphonium, Bariton, Wald-
horn, Posaune, Schlagzeug oder gar
die Tuba, komm vorbei, auch wenn du
keine Ausbildung bei uns machst. Ihr
Ansprechpartner für weitere Informati-
onen: Clemens Kaiser 07243 / 93 84
79 oder per Mail unter jugendleiter@
mv-ettlingenweier.de

MVE-Treff im Monat November
Alle Freunde des Vereins treffen sich
auch im November wieder zum MVE-
Treff. Er findet am Donnerstag, 5. Nov.,
statt. Treffpunkt ist wie immer im Ver-
einsheim des MVE.
Beginn ist um 14:30 Uhr.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de
oder bei unserem Vorstand unter
Tel. 07243 / 597010
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Ortsverwaltung
Haus- und Straßensammlung
für den Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Vom 02. - 18.11.2015 werden Mitglieder
des Vereins „Kameradschaft ehemaliger
Soldaten 1890“ in Oberweier wieder von
Haus zu Haus gehen, um Geld für die
Pflege und Erhaltung der Gräber von
deutschen Kriegstoten im Ausland zu
sammeln. Die Sammler sind ehrenamt-
lich für den Volksbund unterwegs und
können sich durch einen Sammleraus-
weis, in Verbindung mit dem Personal-
ausweis, ausweisen.
Wir bitten um Ihre Unterstützung!
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Geschlossen
Die Verwaltung bleibt am Donnerstag,
5. November und Freitag, 6. November
geschlossen.

Wir feiern 900 Jahre Oberweier -
Gemeindefest

Im Rahmen der
Festlichkeiten un-
seres Jubiläums-
jahres fand am
Samstag, 17. Ok-
tober, ein ökono-

mischer Festgottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindefest in unserer Kirche
St. Wendelin statt. Pfarrer Dr. Merz hatte
alle Oberweirer zum abendlichen Got-
tesdienst eingeladen und gestaltete den
Gottesdienst gemeinsam mit Pfarrer
Maaßen aus der Luthergemeinde. Zahl-
reich nahmen die Oberweirer an die-
sem Gottesdienst teil, der musikalisch
vom EBO Chor unter Leitung von Mar-
git Binder umrahmt wurde. Und auch
die Jugend der Gemeinde brachte sich
ein, vertreten durch die Ministranten und
Konfirmanden.
Im Anschluss an den Gottesdienst wur-
de in gemütlicher Runde gemeinsam im
Wendelinsaal zu Abend gegessen und
sich noch lange angeregt unterhalten.
Ein herzliches Dankeschön an Pfarrer
Dr. Merz, der zum Gottesdienst wie
auch zum Gemeindefest eingeladen
hatte, Pfarrer Dr. Maaßen, Margit Binder
sowie dem EBO Chor, den Pfarrgemein-
derat Oberweier und allen immer tätigen
bekannten Helfern im Hintergrund.
Es war ein schönes Fest!

Adventsmarkt
Am 22. Oktober fand das erste Tref-
fen im Rathaus Oberweier statt, um den
bereits im Frühjahr 2015 an die Orts-
verwaltung herangetragenen Vorschlag,
einen Adventsmarkt im Jubiläumsjahr
durchzuführen, zu konkretisieren.

Und das Rathaus war gut besucht! In
den eineinhalb Stunden wurde zielorien-
tiert und engagiert vorgeschlagen und
diskutiert. Und so bleibt es nicht nur
beim Vorschlag, sondern:

Am Samstag, 28. November, findet ab
16 Uhr der erste Adventsmarkt auf dem
Marktplatz Oberweier statt! Wir freuen
uns sehr, dass auch diese Aktion im
Jubiläumsjahr wieder gemeinsam aus
der Bürgerschaft Oberweiers mit hier
ansässigen Vereinen und Institutionen
gestemmt wird, ganz im Sinne unseres
Mottos von Oberweier für Oberweier.

Wenngleich am Freitag, 13. Nov., um
19 Uhr ein weiteres Treffen im Rathaus
Oberweier geplant ist, um das Vorhaben
weiter zu konkretisieren, hier schon ei-
nige Details:
Für den Adventsmarkt Oberweier wird
am Samstag, 28. Nov., der Marktplatz
ab 15 Uhr gesperrt. Ab 16 Uhr wird ein
gemeinsames Adventskranzbinden auf
dem Marktplatz stattfinden. Unter An-
leitung von Oberweier Floristinnen kann
jeder der Lust hat, seinen eigenen Ad-
ventskranz binden, der dann zu Hause
fertig geschmückt werden kann.
Wer lieber gleich das fertige Produkt kau-
fen möchte, erhält diese Möglichkeit beim
Stand des Kindergartens St. Raphael, die-
ser bietet fertige Kränze zum Kauf an.
Es wird sowohl weihnachtliche Dekorati-
onsartikel aus Holz, wie auch aus Metall
und Papier zum Erwerb geben. Auch
Selbstgestricktes und -gehäkeltes wird
angeboten. Wer vor dem ersten Advent
keine Möglichkeit hat, selber zu backen,
wird die Qual der Wahl haben bei den
angebotenen Plätzchentüten. Klamme
Finger dürfen beim heißen Tee der Pfad-
finder oder Glühwein vom TSV am Krug
gewärmt werden, auch für den Magen
wird es Herzhaftes und süße Leckereien
geben und die Pfadfinder werden mit
gebrannten Mandeln für den typischen
Weihnachtsmarktgeruch und beim Ker-
zenverzieren für dann gut gelaunte Kin-
der sorgen.
Und das Schönste überhaupt: alles ist
fußläufig zu erreichen. Es ist alles hier
im Ort. Neugierig geworden, Lust be-
kommen oder sogar eigene Ideen, mit-
zumachen?
Dann bitte den 13. November für das
nächste Treffen zur Vorbereitung um
19 Uhr im Rathaus vormerken und vor
allem das 1. Adventswochenende in
Oberweier freihalten!
• Freitag, 27.11., 17 Uhr Jahresab-

schlussfeier bei der Kameradschaft
ehemaliger Soldaten im Wendelinsaal

• Samstag, 28.11., ab 16 Uhr Advents-
markt Oberweier auf dem Marktplatz

• Sonntag, 29.11., erster Advent bei der
Feuerwehr Oberweier im Feuerwehr-
haus

und am 6.12. der Besuch des Nikolau-
ses auf dem Markplatz veranstaltet von
der Guggenmusik.
Wolfgang Matzka, Ortsvorsteher

Sachspendenaufruf
Aus der Bevölkerung erreicht uns immer
wieder die Frage, wie die Personen, die
bei uns um Asyl bitten, unterstützt wer-
den können.
Uns wird zwischenzeitlich über die Fami-
lie Mann in Kooperation mit der Initiative
UNESON gemeinnützige UG aus Eggen-
stein-Leopoldshafen eine Möglichkeit
angeboten, diese bedürftigen Personen
direkt zu unterstützen. Aus diesem Grund
bieten wir an, dass in Oberweier Spen-
den zur Unterstützung dieser Personen
abgegeben werden können.
Gesammelt werden hauptsächlich,
aber nicht nur, für Kinder auch für die
allerkleinsten Kinder: warme Beklei-
dung, Schuhe, Söckchen, Mützchen,
Handschuhe, Spielzeug, Kuscheltiere…
eigentlich alles, womit man den, zum
Teil, traumatisierten Kindern das Leben
etwas erhellen kann. Gesucht werden
auch nicht mehr benötigte funktionsfä-
hige Kinderwagen oder Buggys, da die-
se sehr rar sind. Die Unterbringungen
werden direkt besucht und die Spenden
werden selbst verteilt.
Natürlich benötigen auch die Erwachse-
nen witterungsangepasste Kleidung jeg-
licher Art. Die Spenden werden in keine
Kleiderkammer gegeben!
Voraussetzung ist, dass die Spenden
sofort genutzt werden können, da diese
nach der Sammlung direkt übergeben
und unverzüglich zum Einsatz kommen.
Hilfreich wäre es wenn die Spenden
nach Alter und Geschlecht getrennt, ver-
packt und gekennzeichnet (z.B. in einem
Schuhkarton) abgegeben werden.
Die Spenden können am Freitag, 13.
Nov., im Keller der Ortsverwaltung Ober-
weier im Zeitraum von 14 bis 18 Uhr
abgegeben werden. Wir freuen uns,
dass wir eine Möglichkeit der direkten
Unterstützung anbieten können und bit-
ten darum, hiervon regen Gebrauch zu
machen.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Brennholzbestellung -
Sterholz

Freier Verkauf
Vom 1. November bis zum 15. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder
Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.
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VHS

O0992 Der Winter kann kommen, wir
sind warm gekleidet...
- für Anfänger und Geübte von 10 bis
100 Jahren - 2 Abende, 12. und 19.
Nov., donnerstags, 18 - 20:30 Uhr,
Grundschule, Raum 11, EG, Zugang
über den Schulhof/ Hinterseite von der
Sachsen- bzw. Schönreuthstr.
Loop, Stulpen oder Schal, die perfek-
te Ergänzung zu Ihrer selbst gehäkelten
Mütze...Wir arbeiten mit Luftmaschen,
Klett- und festen Maschen sowie ver-
schiedenen Stäbchen.
Wenn Sie eine Anleitung haben und da-
mit nicht zurechtkommen, einfach mit-
bringen. Haben Sie einen Häkelwunsch?
Bitte vorher bei der Kursleiterin melden.
Wolle kann im Kurs erworben werden,
Kosten werden je nach Modell und mit
der Kursleiterin direkt abgerechnet. Na-
deln können gestellt werden. Bitte geben
Sie Ihre Material- und Farbwünsche bis
eine Woche vor Kursbeginn an die Kurs-
leiterin per Mail weiter: tinepr@web.de

O0998 Weihnachtsbasteln (Kurs A)
- für Kinder ab 4 Jahren -
Freitag, 13. Nov., 15 - 16:30 Uhr
Grundschule, Raum 11, EG, Zugang
über den Schulhof/Hinterseite von der
Sachsen- bzw. Schönreuthstr.
Aus verschiedenen Materialien wird fan-
tasievolle Weihnachtsdeko gebastelt.
Materialkosten in Höhe von 2,00 € wer-
den im Kurs erhoben.
Bitte Schere und Klebstoff mitbringen.
Anmeldung: VHS Ettlingen,
Tel. 07243- 101-483 / 101- 484,
www.vhs-ettlingen.de,vhs@ettlingen.de.
Auskunft:
Irmtraud Pilz, Tel. 07243-90000.

Grundschule Oberweier

Autorenlesung mit Rüdiger Bertram

Bild von Julia

Heute, am Donnerstag, dem 22.10.15,
sind wir Schulkinder der Klasse 2a, mit
dem Bus zur Stadtbücherei nach Ett-
lingen gefahren. Wir haben zum ersten

Mal einen richtigen Schriftsteller ken-
nengelernt. Er heißt Rüdiger Bertram.
Ich war sehr aufgeregt und es war sehr
spannend. Er hat uns aus seinem Buch
‚Mo und die Krümel, der erste Schul-
tag‘ vorgelesen. Die Kinder aus diesem
Buch heißen Esra, sie spielt am liebsten
Fußball; Anton, der größte Raufer der
Klasse im Rollstuhl; Eric, der immer isst
und seinen Bandwurm füttern muss :) ;
Kim, die Klügste und Mo, die Abkürzung
von Moritz. Mo erzählt die lustigen Er-
lebnisse aus der Schule, von denen uns
Herr Bertram einige vorlas. Dann durften
wir ihm Fragen stellen. Bei Julias Frage
hat Herr Bertram gesagt, dass das eine
sehr schlaue Frage sei. Julia ist auch in
unserer Klasse, sicher war sie sehr stolz.
Herr Bertram hat uns auch gelobt, weil
wir sehr aufmerksam waren. Es hat uns
sehr gut gefallen.
(Emilia, Lara, Anna-Maria)

TSV Oberweier

TSV Informiert!!!
Am 20. November findet eine außer-
ordentliche Mitgliederversammlung um
19.30 Uhr im Clubhaus des TSV
„Am Haberacker 1“ statt.
Tagesordnungspunkt:
Neuwahlen 1. und 2. Vorstand.
Alle Mitglieder sind hiermit eingeladen.

TSV Oberweier - FV Ettlingenweier
2:2 (2:1)

Am vergangenen Sonntag traf die TSV-
Elf am heimischen Haberacker auf die
Nachbarn aus Ettlingenweier. Nach dem
Auswärtssieg in Rüppurr wollte man die
Position im oberen Tabellendrittel fes-
tigen. Den besseren Start in die Partie
hatte jedoch Ettlingenweier, die Gäste
gingen nach einer guten Viertelstunde in
Führung. Danach fand die TSV-Elf besser
ins Spiel. In der 35. Spielminute gelang
Aaron Hennhöfer durch einen wunder-
schönen Heber nach feinem Pass von
Tobias Ochs der Ausgleichstreffer. Quasi
mit dem Halbzeitpfiff schob Christopher
Ochs zum nicht unverdienten 2:1 ein.
Im zweiten Spielabschnitt konnten die
zahlreichen Zuschauer weiterhin ein
sehr ansehnliches A-Klassenspiel verfol-
gen, das alles bot: Torchancen, schöne
Kombinationen und Zweikämpfe mit der
gebotenen Fairness. Kurz nach Wieder-
anpfiff gelang den Gästen nach einer
unübersichtlichen Strafraumaktion das
2:2. Im weiteren Spielverlauf gab es wei-
tere Torchancen auf beiden Seiten. Ein
Tor fiel jedoch nicht mehr.
Fazit: In einem umkämpften aber stets
fairen Derby muss die Haberacker-Elf
mit einem Punkt leben, obwohl mehr
drin gewesen wäre.

TSV Oberweier II - FV A. Rüppurr II 0:3
Am 11. Spieltag war die Alemannia aus
Rüppurr am Haberacker zu Gast.
Es entwickelte sich ein Spiel mit weni-
gen Torraumszenen. Beide Mannschaf-

ten agierten überwiegend im Mittelfeld.
In der 30. Minute war es dann Rüppurr,
der das Spielgerät per Kopf im Gehäuse
des TSV unterbringen konnte. Kurz vor
der Pause hatte C. Riedel die beste Ge-
legenheit, um ein Tor zu erzielen, jedoch
konnte der Torhüter gut parieren.
Nach der Halbzeitpause fand Rüppurr
direkt ins Spiel und konnte in der 47.
Minute auf 0:2 erhöhen. Im Anschluss
versuchte die Heimelf, das Spiel an
sich zu reißen, was auch im Mittelfeld
durchaus funktionierte, jedoch konnte
man keine Torchance herausspielen. In
Minute 60 erhöhte der Gast auf den
0:3-Endstand.
Fazit: Man muss sich dringend in der
Offensive verbessern, doch auch die
Defensive steht durch individuelle Fehler
nie optimal. Hoffentlich bekommen wir
am nächsten Wochenende die Kurve hin
und fahren wieder was Zählbares ein.

75 Jahre KTZV Oberweier –
Jubiläums-Lokalschau
Nächste Woche, am 7. und 8. Novem-
ber, führt der Kleintierzuchtverein C 626
Oberweier e.V. seine Jubiläums-Lokal-
schau in der Waldsaumhalle Oberweier
durch.
Gezeigt werden in diesem Jahr neben
verschiedenen Kaninchensorten auch
wieder Enten, Gänse & Ziergeflügel. Au-
ßerdem gibt es am Samstagabend wie-
der Live Musik.
Beginn ist am Samstag um 18 Uhr und
am Sonntag ab 10 Uhr.
An der Lokalschau ist erstmals unsere zum
Jubiläum erstellte Festschrift erhältlich.
Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.ktzv-oberweier.npage.de

Narrengruppe Oberweier

VerGUGGte HalloweenParty -
Gruseliges Guggetreffe
mit Kinderhalloween!!!
Am Samstag, 31.10.15, ist es endlich
wieder so weit – in Oberweier steigt die
nächste große Halloween-Party in der
Waldsaumhalle!
Vorab wird es wieder für die Kids ei-
nen Umzug. Los geht’s um 18 Uhr vom
Marktplatz. Mit närrischer Musik laufen
wir gemeinsam zur Waldsaumhalle, wo
es anschließend mit der Kinderdisco
weitergeht!
Ab 20 Uhr werden die Buschbach-Gug-
ge selbst mit ihren närrischen Rhythmen
das Programm eröffnen – es erwar-
ten euch viele tolle Guggemusiken und
Tanzgruppen aus nah und fern!
Für das leibliche Wohl ist mit Essen,
Getränken, Kuchen, Bar und Halloween-
Feeling natürlich bestens gesorgt.
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Die Buschbach-Gugge freuen sich auf
einen schaurig schönen Abend mit Euch
– natürlich gerne im passenden Dress-
code!

Ortsverwaltung
Brennholzbestellung -
Sterholz

Freier Verkauf
Vom 1. November bis zum 15. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder
Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen
wollen, werden ebenfalls gebeten ihren
Bedarf bei der Ortsverwaltung anzumel-
den.

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis

Ergebnis und Vorschau
Unser Auswärtsspiel gegen die TS Dur-
lach 3 am 23. Oktober konnten wir mit
9:6 gewinnen.
Unser nächstes Spiel findet am 13. No-
vember daheim in Schluttenbach gegen
die TTF Schwarz-Weiß Spöck 3 statt.

Ortsverwaltung
Jetzt auch Obst, Gemüse sowie Eier
und Teigwaren in Schöllbronn
Seit 23. Oktober verkauft Frau Schippers
auf dem Rathausplatz in Schöllbronn fri-
sches Obst und Gemüse zum Teil aus
biologischem Anbau sowie frische Eier
und Teigwaren. Der Verkauf findet künf-
tig immer freitags von 8 – 13 Uhr statt.
Ortsverwaltung und Ortschaftsrat freuen
sich, dass das Angebot der Lebens-
mittel-Grundversorgung des Ortes um
einen Obst- und Gemüsestand erweitert
werden konnte.
Fisch
Seit April bietet der Durlacher Fisch-
händler Tosun jeden Donnerstag fri-
schen Fisch, Fischsalate sowie andere
Fischspezalitäten vor dem Schöllbron-
ner Rathaus an.
Kommen Sie vorbei und nutzen Sie die-
se Angebote!

Brennholzbestellung -
Sterholz
Freier Verkauf
Vom 1. November bis zum 15. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder
Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungshinweis
PC-Runde
Am Freitag, 30. Oktober, 17 Uhr, ist die
nächste PC-Runde. Fragen, Antworten,
Probleme, Lösungen und Gedankenaus-
tausch am „Runden Tisch“. Die Runde
wird versuchen, Antworten zu finden.
Gäste sind willkommen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Veranstaltungstermine
Freitag, 30. Oktober
15 Uhr „Yoga auf dem Stuhl“
Dienstag, 3. November
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 4. November
15 Uhr – Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte Achtung: geänderte An-
fangszeit!
Treffpunkt: Neuroder Straße 24
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Einladung
Unser nächstes Treffen findet am Diens-
tag, 3. November, um 14.30 Uhr im
Pfarrsaal neben der Kirche statt.
Wir wollen uns dem Thema

„Mit allen Sinnen: Hören“
widmen.
Die Mitarbeiter im Altenwerk freuen sich
auf zahlreiche Besucher.

Johann-Peter-Hebel-Schule
„Ordnung im Chaos“ oder
„Chaos im Künstlerhaus“?

Auf Einladung der Künstler Gerhard
Knodel und der aus Schöllbronn stam-
menden Lilo Maisch durfte die Klas-
se 3a letzte Woche deren Ausstellung
„Ordnung im Chaos“ im Karlsruher
Künstlerhaus besuchen.
Nicht nur die Schüler, auch die Künstler
waren gespannt auf diesen Vormittag,
schließlich haben sie selten solch junges
Publikum. Zuerst durften alle die Kunst-
werke ausgiebig betrachten, schnell wa-
ren bei einigen die Lieblingswerke ge-
funden. Gespannt folgte die Klasse den
Ausführungen von Herrn Knodel und
Frau Maisch. Sie erklärten anschaulich
durch welche Ideen und mit welchen
Techniken die Gemälde, Objekte und
Druckgrafiken entstanden sind.
Frau Maisch weihte die Schüler außer-
dem in die Kunst der Geheimschrift ein.
Von Herrn Knodel erhielten die Kinder in
der im Kellergewölbe des Künstlerhau-
ses liegenden Werkstatt noch eine inte-
ressante Einweisung in die Technik der
Lithographie. Auch alle Fragen wurden
bereitwillig beantwortet.
Selbstverständlich durften die Schüler
auch noch selbst Kunstwerke malen
oder eine eigene Geheimschrift entwi-
ckeln.
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Von „Chaos im Künstlerhaus“ keine
Spur. Für die Klasse 3a war dieser Aus-
flug in die Welt der Kunst mit „Künstlern
zum Anfassen“ vielmehr ein ganz be-
sonderes und spannendes Erlebnis.
Ein ganz herzliches Dankeschön an
Herrn Knodel und Frau Maisch für die-
sen etwas anderen „Kunstunterricht“
und an Frau Simundic für die Organisa-
tion dieses Besuches.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
SC Neuburgweier 2 – TSV Schöllbronn 2

1:6 (0:3)
Lauinger-Show in Neuburgweier
Beim Auswärtsspiel am Rhein erwartete
unsere Elf neben einer motivierten Neu-
burgweierer Heimmannschaft auch ein
sehr schwer zu bespielender Platz. Nur
ganze 5 Minuten dauerte es, bis Max
Lauinger damit begann, den Tabellen-
Siebten im Alleingang zu zerlegen, denn
bis zur Halbzeit ließ er noch zwei weitere
Treffer folgen. Herauszuheben ist hierbei
der glänzend aufgelegte Neumann, der
drei Treffer vorbereitete. Den einzigen
Gegentreffer an diesem Tag musste man
gleich nach der Pause hinnehmen, als
der insgesamt schwache Schiedsrichter
zu Unrecht auf Handelfmeter entschied
und dieser von den Gastgebern ver-
wandelt wurde. Doch die TSV-Elf trotzte
dem Gegentreffer und legte in der zu-
nehmend härter werdenden Partie durch
Max Lauinger, Nic Schiebenes und Chris
Rödiger nochmal drei Treffer nach und
gewann letztendlich hochverdient mit
6-1 und festigt somit die Tabellenfüh-
rung in der C4.
Am kommenden Sonntag heißt es dann
Topspiel! Der Tabellen-Zweite aus Gröt-
zingen kommt in die Mittelbergstraße -
die Zuschauer erwartet also ein span-
nendes Spiel!

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
SO 1. Nov.
12.30 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – VfB Grötzingen 2
14.30 Uhr
TSV Schöllbronn 1 – VfB Grötzingen 1

Nach den souveränen Siegen der 1. und
2. Mannschaft vom vergangenen Wo-
chenende kommt es am Sonntag zu zwei
Spitzenspielen. Im Spiel der C-Klasse
Staffel 4 tritt unsere Mannschaft als Ta-
bellenführer gegen den Tabellenzweiten
an. Es ist mit Sicherheit mit einem sehr
interessanten Spiel zu rechnen. Unsere 2.
Mannschaft wird alles daran setzen, den
Verfolger auf Distanz zu halten.
Im Spiel der 1. Mannschaften trifft
Schöllbronn als Tabellenfünfter auf den
Tabellenführer. Unsere Mannschaft hat
sich zwischenzeitlich gefunden und eine
tolle Serie hingelegt. Wenn sie so auftritt
wie in den letzten Spielen, sollte etwas
Zählbares herauskommen. Beide Mann-
schaften freuen sich auf Ihren Besuch.

TSV Reichenbach 05 2 - TSV
Schöllbronn 1:6(0:4) - Langsam aber
sicher schleichen wir nach oben
Aufstellung: unser Trainer veränderte
sein Team, das den FCB erlegte verlet-
zungsbedingt auf drei Positionen, Rico
Kiefer für Sandro Kleiner, Niko Schaudt
wieder von Anpfiff weg und für den an-
geschlagenen Julian Rebholz war Mo-
modou Manneh nicht nur eine Ergän-
zung, sondern schlug gleich doppelt zu.
Zum Spiel: Die Mannschaft ging die
Aufgabe voll konzentriert an und ließ
sich nicht vom Tabellenstand der Haus-
herren blenden - und er war gegen die
Welle-Schützlinge chancenlos. Diese
bescherten ihrem Anhang an einem
herrlichen Herbstsonntag einen aufre-
gungsfreien Nachmittag. Nur in der ers-
ten und letzten Viertelstunde konnten
die Hausherren das Spiel etwas aus-
geglichen gestalten, dazwischen hatten
die Grün-Weißen die Spielkontrolle und
nutzten ihre Chancen zu einem halben
Duzend Treffer. Die Heimelf konnte erst
zwei Minuten vor dem Spielende für Er-
gebniskosmetik sorgen, den Ehrentreffer
hatten sie sich allerdings auch verdient,
weil sie dennoch nie aufgesteckt haben.
Den Torreigen eröffnete unser Spieler-
trainer nach 15. Minuten durch einen
direkt verwandelten Eckstoß, den zwei-
ten Treffer ließ Sven Bohnenberger nach
22. Minuten folgen, vier Minuten spä-
ter das 3:0 durch Robin Wipfler, den
Pausenstand stellte Momodou Manneh
her und die zwei restlichen Treffer fielen
in der 52. Minute durch Patrick Welle
und in der 69. Minute durch Momodou
Manneh.
Auswechslungen: 46. Norman Wipf-
ler für Patrick Hornitschek, 62. Vincent
Lauinger für Venhar Temel, der aus der
Vierer- eine Dreierkette machte, 78. Se-
bastian Schumacher für Spielertrainer
Patrick Welle. Gelbe Karten: 80. Robin
Wipfler und am Ende auch noch eine
völlig unnötige gelb/rote Karte 84. Robin
Wipfler wegen „maulens“. E

Abt. Jugendfußball

D1 Junioren der SG Schöllbronn/
Spessart Völkersbach unterliegen
beim KSC
KSC - D1 SG Schöllbronn/Spessart/
Völkersbach: 8:1 (2:1)
Am Sonntagmittag hatten wir unser
Punktspiel beim verlustpunktfreien Spit-
zenreiter, dem KSC, zu bestreiten. Die
Mannschaft aus dem Wildpark hatte
in den bisherigen 6 Spielen bereits 48
Tore erzielt und somit wussten wir, was
auf uns zukommen würde. An diesem
Sonntag mussten wir auch noch die
verletzungs,- bzw. krankheitsbedingten
Ausfälle von Samuel R., Lino und Niklas
verkraften. Wir wünschen euch allen
gute Besserung. Zu Beginn gelang es
recht gut, den Gegner von unserem Tor
fernzuhalten. Doch nach neun Minuten
ging der KSC nach einem unglücklichen

Eigentor in Führung. Wir ließen jedoch
die Köpfe nicht hängen und nach einer
Balleroberung durch Jonathan konnte
Fabian das verdiente 1:1 erzielen. Da-
nach zeigten wir weiterhin ein richtig
gutes Spiel. Dennoch war es wieder die
Heimmannschaft, die mit 2:1 in Führung
gehen konnte. Mit diesem Ergebnis ging
es in die Pause.
Die im ersten Abschnitt gezeigte sehr
gute Leistung wollten wir auch im zwei-
ten Abschnitt abrufen. Doch der KSC
zog gleich nach Beginn massiv das
Tempo an und ging nun teilweise so-
gar überhart in die Zweikämpfe. Davon
waren wir beeindruckt und so fielen in
den ersten 10 Minuten drei Tore. Nun
war der KSC klar überlegen und erzielte
noch die weiteren Tore bis zum End-
stand von 8:1. Das Fazit dieses Spiels
war, dass wir es geschafft hatten, den
großen Favoriten immerhin eine Halbzeit
lang zu ärgern.

TC Rot-Weiß Schöllbronn
Skatturnier
Traditionell findet im November wie-
der das Skatturnier des TC Rot-Weiß
Schöllbronn statt.
Die Termine sind jeweils freitags, 6., 13.,
20. und 27. November, ab 19 Uhr im
Clubhaus des Vereins am Schwarzwal-
dring. Gäste sind wie immer willkommen.
Anmeldungen bitte an Brigitte Neumai-
er (Tel. 728604) oder Michael Fritzsche
(Tel. 20465).

25. Schlachtfest am 7. und 8. November
Es grinst die Sau, es lacht das Schwein,
bei FEUERWEHR‘s muss Schlachtfest
sein!
Abt.-Kommandant Reinhard Müller und
sein Team aus Angehörigen und Freun-
den der Feuerwehr Schöllbronn freuen
sich, Sie am Wochenende 7. und 8.
November jeweils ab 10 Uhr im Gerä-
tehaus, Moosbronner Straße, zum 25.
Schlachtfest der Feuerwehr Schöllbronn
begrüßen zu dürfen. Neben Deftigem wie
Schlachtplatten und Rippchen mit Kraut
gibt es auch Heiße und Pommes so-
wie die allseits beliebte „Wurschtsupp‘“.
Außerdem werden wieder Wurstdosen
im Straßenverkauf angeboten. Alle Spei-
sen gibt es auch zum Mitnehmen, und
auch gegen den Durst gibt es allerlei.
Kommen Sie vorbei und genießen Sie
ein paar unbeschwerte Stunden bei Ihrer
Schöllbronner Feuerwehr!

Kolpingfamilie Schöllbronn

Eine Welt Basar
am Sonntag, 22. November
Auch in diesem Jahr veranstaltet unsere
Kolpingfamilie wieder einen Adventsba-
sar.
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Zur Fertigung der Adventskränze und
Gestecke werden Naturmaterialien wie
Buchs, Thuja, Wachholder Tannenreisig
und dergleichen benötigt. Die Kolping-
familie bittet um Benachrichtigung unter
der Telefonnummer 29926 oder 29494,
falls entsprechendes Material zur Verfü-
gung gestellt werden kann.

Mitglieder der Kolpingfamilie setzen sich
zu gegebener Zeit zwecks der Abholung
des Materials am Samstag, 14. Novem-
ber mit Ihnen in Verbindung.

Hergestellt werden Kränze und Geste-
cke in der Woche ab 16. November im
Pfarrsaal. Wer mithelfen möchte, Kränze
und Gestecke anzufertigen, ist jederzeit
herzlich willkommen.

Narrenzunft

Treffen
An folgenden Terminen finden die Grup-
pentreffen im Vereinsheim statt:
Hexen: 4. Nov., 19.30 Uhr
Kleeblätter: 6. Nov., 19.30 Uhr

Häsausgabe
Die Ausgabe erfolgt am 6. Nov.
ab 19 Uhr im Vereinsheim.

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Häckselplatz
Der Häckselplatz Spessart ist im No-
vember an folgenden Tagen geöffnet:
Dienstag: 14 - 16 Uhr
Samstag 11 - 15 Uhr

Brennholzbestellung -
Sterholz

Freier Verkauf
Vom 1. November bis zum 15. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder
Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen
wollen, werden ebenfalls gebeten, ihren
Bedarf bei der Ortsverwaltung anzumel-
den.

Alt-Spessart in Miniatur

Zum ersten Mal sind alle Miniaturge-
bäude im Rathaus ausgestellt, die Wil-
li Weber (1905-1995) anfangs der 50er
Jahre mit großer Begeisterung aus Holz
zusammengebaut, ausgestaltet und be-
malt hatte. Ortsvorsteherin Elke Werner
dankte in ihrer Begrüßungsansprache
den Initiatoren der Ausstellung, Siegfried
Weber und Dieter Stöcklin, die die Idee
dazu bei einem Vorbereitungsgespräch
zum Spessarter Ortsjubiläum entwickelt
hatten, und Reinhold Weber, der die Mi-
niaturgebäude zur Verfügung stellt.
Dieser gab anschließend einige Informa-
tionen zum Leben seines Vaters, der ei-
gentlich Schreiner werden wollte; dieser
Traum erfüllte sich leider nicht. Er war in
der Weimarer Republik von 1925-1937
Berufssoldat, wurde 1939 eingezogen
und kehrte nach der Kriegsgefangen-
schaft in seinen Heimatort Spessart zu-
rück. Etwa zwei Jahre habe sein Vater
gesägt, gebastelt, gemalt und habe da-
mit seinen Traum des Schreiners nach-
erleben können. Willi Weber wohnte in
der Weberstraße, die am meisten ver-
treten ist. Die Spinnerei und Weberei
Ettlingen, wo viele Spessarter ihren Le-
bensunterhalt verdient hatten, ist eben-
falls mit einem Nachbau zu sehen. Die
Modellhäuschen habe sein Vater in einer
selbst hergestellten Holztruhe sorgfältig
verwahrt, so Reinhold Weber, bis sie
dann vor etwa einem Jahr gewisserma-
ßen wiederentdeckt wurden.
Von den Neubauten der sog. Siedlung,
heute entlang der Neuen Steige, muss
Willi Weber beeindruckt gewesen sein,
sie sind alle wiedergegeben, aber über-
dimensional groß.
Die anwesenden Spessarter staunten
über die vielen Häuschen und Details,
die darauf zu sehen sind; sie hatten
viel zu erzählen angesichts von Ge-
bäuden, die längst verschwunden sind
wie die frühere Kirche, die ehemalige
Schule oder das Schlachthaus. Manche
entdeckten auch gleich ihr Elternhaus.
„Und da wohnte damals der...“

Fundsachen
in der Allmendstraße wurde ein Schlüs-
sel gefunden (für Moped oder Roller).
Nähere Auskünfte erteilt die Ortsverwal-
tung Spessart unter Tel. 07243/2286.

VHS
VHS Außenstelle Spessart
Brigitte Kaiser Tel. 07243/521879
(auch Anrufbeantworter),
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de

O1066 Transformation von negativen
GedankenweltenN E U
Donnerstag, 12. Nov., 19 – 21 Uhr
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, EG, Hauptstr. 3

O1068 Meditation und Schreiben einer
Biografie N E U
Samstag, 14. Nov., 10 – 14 Uhr,
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, EG, Hauptstr. 3
Dieser Kurs richtet sich an Menschen,
die gerne schreiben und ihre Biografie
neu erfahren möchten.
Für die Mittagspause (12 – 13 Uhr)
bringt jeder etwas mit, das wir dann
anrichten und gemeinsam essen. Bitte
mitbringen: Decke, Wollsocken, Schreib-
unterlage und Schreibzeug.

O1061 Vererben aber richtig N E U
Donnerstag, 19. Nov., 19 – 20.30 Uhr
Spessart, Rathaus, Talstraße 20

O1063 Essen wir uns krank?
Mittwoch, 25. Nov., 19 – 21 Uhr
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, EG, Hauptstr. 3
Viele Krankheiten sind Mangelkrank-
heiten. Dieser Kurs gibt Einblick in die
Mangelernährung und wertvolle Tipps
zur Beseitigung.

Kath. öffentliche Bücherei
Ob Nordseeinsel, Altes Land oder Aus-
tralien – träumen Sie vom nächsten Ur-
laub!
Janne Mommsen – Die Insel tanzt
Kühles Wetter, heiße Rhythmen: Janne
Mommsens neuer Roman bringt Humor,
Gefühl und Temperament nach Föhr.

Gabriella Engelmann -
Apfelblüten-zauber
Nach sechs Jahren Hamburg hat Leonie
fast vergessen, wie schön das Alte Land
ist. Da ihre Mitbewohnerinnen eigene
Wege gehen und sie ihren Job verlo-
ren hat, muss sie sich neu orientieren.
Wird sie in der alten Heimat zur Ruhe
kommen?

Sandra Lüpkes - Inselhochzeit
An den von Sandra Lüpkes so liebevoll be-
schriebenen Inseln kommen Urlauber nicht
mehr vorbei. „Die Liebe ist wie das Wat-
tenmeer der Nordsee: Erst wenn die Strö-
mungen des Alltags sie bedecken, wird
deutlich, wo die Gefahrenstellen lauern.“

Krischan Koch – Rollmopskommando
Kurz bevor sich Polizeiobermeister Thies
Detlefsen aus dem nordfriesischen Fre-
denbüll zu Tode langweilt, kommt wie-
der (kriminelles) Leben ins Örtchen. Im
Nachbarort wird die Bank überfallen,
Oma Ahlbeck als Geisel genommen und
ein ordentlicher Batzen Geld gestohlen.
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Di Morrissey – Die Blüten der Wüste
Drei Frauen aus drei Generationen be-
gegnen einander in einem kleinen Ort in
der Opal-Wüste Australiens und freun-
den sich an: Sportlerin Anna, 20, die
mit sich hadert, ob sie den Sport zum
Lebensinhalt machen soll. Kerry, 42, ge-
rade Witwe geworden, weiß nicht, wie
ihr Leben weitergehen soll. Shirley, 80,
die ein tragisches Geheimnis verbirgt.
Nur gemeinsam können sie ihrem Leben
eine neue Richtung geben.
Öffnungszeiten:
Do 16-18 und Fr 17-19 Uhr,
Tel.Nr.: 07243/5 32 97 52
(mit Anrufbeantworter).

Veranstaltungshinweise
Sturzprävention
Die Sturzprävention fällt am 2. Novem-
ber wegen der Schulferien aus.
Nordic Walking
Ab November findet donnerstags an-
stelle von Nordic Walking um 14 Uhr
Qigong im Vereinsheim statt.
Veranstaltungstermine
Montag, 2. November
9 Uhr - Qigong im Vereinsheim
11 Uhr - Schach
Donnerstag, 5. November
8:30 Uhr -
„Fit im Alter - an und auf dem Stuhl“
14 Uhr - Qigong im Vereinsheim
14 Uhr - Spiele-Nachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
1000 Euro für die Schule
Am Freitag wurde der Schule im An-
schluss an die Aufführung des Musi-
cals „Der kleine Tag“ von Frau Falk vom
Pfennigbasar ein Scheck in Höhe von
1000 Euro übergeben. Ortsvorsteherin
Elke Werner gab vor ca. 250 Zuschau-
ern bekannt, dass ein Teil des Erlöses
des Pfennigbasars dem Förderverein der
Schule übergeben wird, damit die Schu-
le weiterhin ihr Schulleben so kindge-
recht gestalten kann. Frau Hutzelmann,
die stellvertretende Vorsitzende des För-
dervereins, nahm die Spende dankend
an und betonte, dass viele Dinge für
die Schule bereits über den Förderver-
ein angeschafft wurden, und dass die
Gelder auch für kulturelle und soziale
Anlässe benötigt werden, wie z.B. The-
aterbesuche oder Selbstverteidigungs-
kurse. Schulleiterin Birgitta Letzgus be-
dankte sich in einer kleinen Ansprache
herzlich bei den für die Spende Verant-
wortlichen, Frau Werner und den Ort-
schaftsräten Herrn Kraft und Frau Falk.

„Pausenspielgeräte“ stünden auf Rang
eins der Anschaffungsliste und man
würde das Geld sicherlich sehr gut für
so manches Projekt verwenden können.
Großen Applaus dafür gab es an dieser
Stelle zum zweiten Male von dem Pub-
likum, und die kleinen Schauspieler und
Sänger der Schule konnten sich über
einen gelungen Abend sehr freuen. (Ein
Foto von der Spendenübergabe finden
Sie in dieser Ausgabe unter „Pfennig-
basar e.V.“)

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

Generalversammlung
für das Geschäftsjahr 2014
Die Generalversammlung des TSV
1913 Spessart e.V. für das Geschäfts-
jahr 2014 findet am Freitag, 13. Novem-
ber, 19 Uhr, in der TSV-Waldgaststätte
statt. Bitte vormerken. Die Einladung mit
Tagesordnung erfolgt im Amtsblatt der
kommenden Woche!

Rückblick auf 3. Oktoberfest
„in Dirndl und Lederhose“
Unter diesem Motto lud der TSV Spes-
sart am zurückliegenden Wochenende
zum dritten Mal in den Spechtwaldsaal
nebst angrenzenden Räumen, alles ganz
in Blau und Weiß gehalten. Fleißige Hel-
fer hatten bereits Tage zuvor begon-
nen, den Spechtwaldsaal in ein liebevoll
dekoriertes bayrisches Festzelt zu ver-
wandeln, um die vielen Gäste in Ok-
toberfeststimmung zu versetzen. Sämt-
liche Besucher kamen wie aufgerufen
in Dirndl und Lederhosen. Kulinarisch
versorgt wurden sie von unserem Päch-
terpaar Familie Hückstedt (mit freundli-
cher Unterstützung aus dem Allgäu) mit
bayrischen Spezialitäten. Später wurde
dann das von der Privatbrauerei Ho-
epfner gespendete Fass Festbier von
Ortsvorsteherin Elke Werner mit zwei
Schlägen angezapft, dann passierte es:
der Zapfhahn machte sich aufgrund ei-
nes Defektes wieder selbstständig. Be-
vor die Bühne „geflutet“ wurde, wurde
das Fass entsorgt. Das obligatorische
Freibier musste leider entfallen.
Das tat der Stimmung keinerlei Abbruch,
denn sie legten richtig los – „Die Kirch-
berger“. Wie beim letzten Mal schafften
es die Jungs aus der Pfalz, den Saal
aufzuheizen. Diese Stimmung hielten die
Kirchberger hoch bis nach Mitternacht,
danach wurde weitergefeiert bis in die
frühen Morgenstunden. Ein tolles Fest,
was sich auch darin wiederspiegelt, dass
viele Gäste von außerhalb kommen. Der
TSV bedankt sich bei seinem Gönner
und Sportfreund Alexander Ochs, der es
ermöglichte, „Die Kirchberger“ zu enga-
gieren, sowie bei den vielen ehrenamt-
lichen Helfern für Auf- und Abbau und
den Einsatz während des Festes. Der
TSV wird sicher auch im nächsten Jahr
zum Spessarter Oktoberfest „in Dirndl
und Lederhose“ einladen.

TSV-Elf mit bester Saisonleistung
TSV Spessart – FT Forchheim 5:0 (3:0)
Von Spielbeginn an machte der TSV viel
Druck und erspielte sich eine deutliche
Überlegenheit, die in der 29. Minute
mit dem 1:0-Führungstreffer durch Se-
bastian Dohm belohnt wurde. Unsere
Mannschaft dominierte in der Folge das
Spielgeschehen in jeder Beziehung. Das
2:0 in der 38. Minute durch Maabel Me-
konen sowie das 3:0 in der 43. Minute
durch Steven Schwald per Kopf waren
die logische und hoch verdiente Konse-
quenz aus dieser Überlegenheit.
In der zweiten Halbzeit knüpfte unsere
Mannschaft nahtlos an die Leistung aus
der ersten Halbzeit an und baute ihre
Führung in der 69. Minute mit dem 4:0
durch Benny Graf aus. Das 5:0-End-
resultat stellte Martin Seitel in der 81.
Minute mit einem berechtigten Elfmeter
sicher, nachdem sich Jonas Imhoff re-
solut durchgesetzt hatte, und nur noch
mit einem Foulspiel gestoppt werden
konnte.
Fazit: Ein in allen Belangen überzeugen-
der Sieg. Mannschaftliche Geschlossen-
heit, gute Spielbalance, verbunden mit
spielerisch ansehnlichem Kombinations-
fußball: es lohnt sich für fußballinteres-
sierte Anhänger wieder, an die Allmend-
straße zu kommen.

TSV-Reserve weiter ohne Sieg
TSV Spessart 2 – FT Forchheim 2:3 (0:1)
Auch gegen die Zweite der FT Forch-
heim setzte es eine 2:3 Heimniederlage.
In einem spielerisch niveaulosen Spiel
hätte keine der beiden Mannschaften
den Sieg verdient gehabt. Nach dem
Forchheimer Führungstreffer glich Fe-
lix Dambach per Elfmeter zum 1:1 aus.
Forchheim erhöhte auf 2:1. Wiederum
schaffte der TSV den Ausgleich durch
Silviu Manole, doch Forchheim wollte
den Sieg etwas mehr als unsere Mann-
schaft, und erzielte in der 85. Minute
den 3:2 Siegtreffer.

Vorschau:
Sonntag, 1. November
12.30 Uhr C4-Liga
SV Völkersbach 2 – TSV Spessart 2
14.30 Uhr B2-Liga
FV Grünwinkel – TSV Spessart
Sonntag, 8. November
12.30 Uhr C4-Liga
TSV Spessart 2 – ASV Wolfartsweier 2
14.30 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – FC Südstern 2

Abt. Jugendfußball

F-Juniorenspieltag bei SV Hohenwet-
tersbach 2
Im ersten Spiel gegen den FVA Bruch-
hausen konnte der TSV Spessart ein
0:0 erreichen. Unsere Mannschaft zeigte
ein sehr schönes Fußballspiel. Unsere
starke Abwehr, vertreten durch Jonah,
Kyle und Nicolas, stand sicher. Voller
Erwartung ging die Mannschaft in das
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nächste Spiel gegen den FC Busen-
bach 2. Doch gleich zu Beginn erzielte
der Gegner das erste Tor, obwohl sich
unser Keeper Leon lang machte. Der
TSV hatte dann noch einige Torchancen
durch Robert und Nevio. In der Mitte der
Spielzeit gelang Tim nach Doppelpass
von Lotta und Luca das 1:1. Die Partie
endete dann doch, auch wegen feh-
lenden Glücks, mit 1:3 für den FC Bu-
senbach 2. In der nächsten Partie ging
es gegen den Gastgeber SV Hohenwet-
tersbach, ein von Anfang an hart um-
kämpftes Spiel, bei dem es zu kleineren
Fouls untereinander kam, die am Ende
friedlich geklärt werden konnten. Robert
erzielte nach Ecke durch Tim auf Luca
den Ausgleich zum 1:1. Im weiteren
Spielverlauf ging dann die Partie leider
doch mit 1:2 verloren. Im letzten Spiel
der Freiluftsaison trat Spessart gegen
den Postsüdstadt KA3 an. Es machte
viel Spaß zuzusehen, wie sich der TSV
einige Torchancen erspielte, doch leider
fehlte es ein wenig an Glück. Das Spiel
endete 0:1 für den PSKA3. Es spielten:
Jonah, Kyle, Lotta, Luca, Nevio, Nicolas,
Robert, Tim, Leon.

E-Junioren
TSV Reichenbach 2 – SG Spessart/
Schöllbronn 1:4
TSV Reichenbach 1 – SG Spessart/
Schöllbronn 0:9
Unsere E2 drehte das Spiel nach einem
anfänglichen Rückstand und gewann
das Spiel verdient durch eine starke Ab-
wehrleistung und durch schöne Tore von
Fynn und Ole.
Mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung gewann unsere E1 das Spiel
souverän, die Tore schossen Kevin (3),
Pius, Mathias, Tareg, Noah und Luca.

C-Junioren
FV Ettlingenweier – SG Spessart/
Schöllbronn/Völkersbach/Burbach 0:3
Nach zwei Niederlagen in Folge gewann
die SG Sp/Schö/Vö/Bu in Ettlingenweier
mit 3:0. Somit konnte der 6. Tabellen-
platz erfolgreich verteidigt werden. Gra-
tulation an die Mannschaft. Torschützen:
Aaron Aufinger und Tim Blödt.

Rückblick weitere Ergebnisse:
03.10.15 / SG - Bruchhausen 6:1
06.10.15 / Berghausen - SG 2:1
16.10.15 / SG – Langensteinbach 2:6

B-Junioren
SG SC Neuburgweier/TV Mörsch – SG
Spessart/Schöllbronn/Burbach

0:6 (0:1)
Zu hastig starteten unsere Jungs in die
Partie gegen die SG aus Neuburgwei-
er/Mörsch. Dies lag unter anderem am
schlechten Geläuf sowie auch an der
„kick and rush“ Spielweise des Geg-
ners. Durch die immer wieder hoch und
weit geschlagenen Bälle tat man sich im
Mittelfeld recht schwer, einen geordne-
ten Spielaufbau in die Wege zu leiten.
So entstanden die meisten gefährlichen
Situationen durch Angriffe über die Au-

ßenbahn. Andi konnte zum Glück noch
in der ersten Halbzeit eine Torchance
zum 1:0 nutzen. In der zweiten Halbzeit
gingen unsere Jungs wesentlich konse-
quenter zu Werke. Bereits nach 5 Mi-
nuten in der zweiten Halbzeit war es
wiederum Andi, der eine Unachtsamkeit
des Gegners im Strafraum ausnutzen
konnte und zum 2:0 erhöhte. Nun lief
es immer besser und unser Edeljoker
Luca (wurde zur Halbzeit eingewechselt)
konnte binnen 3 Minuten durch 2 Tore
zum 4:0 erhöhen. Sichtlich geschockt
schaffte Neuburgweier/Mörsch jetzt
immer weniger Entlastungsangriffe. So
konnten sich noch Freddy und Leon K.
in die Torschützenliste eintragen. Davon
muss man noch das Traumtor von Leon
K. erwähnen, welcher aus 20 Metern mit
einem satten Schuss in den Winkel den
Schlusstreffer setzte.

Vorschau:
Samstag, 31. Oktober
11 Uhr E2-Junioren
TSV Spessart – FVA Bruchhausen
12 Uhr E1-Junioren
TSV Spessart – FVA Bruchhausen
Sonntag, 1. November
10.30 Uhr B-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu – TSV Reichen-
bach 2

Altpapiersammlung der Jugendfeuer-
wehr Spessart
Am Samstag, 7. November, findet unse-
re nächste Altpapiersammlung in Spes-
sart statt. Wir sind wieder ab 9 Uhr
unterwegs. Wir sammeln bei Wind und
Wetter! Daher bitten wir die Bevölke-
rung von Spessart darum, das Papier
möglichst in handlichen Päckchen, vor
Wind geschützt und gut sichtbar am
Straßenrand abzulegen. Ein herzliches
Dankeschön schon mal an alle, die uns
dabei unterstützen. Sie schonen mit Ih-
rem Engagement nicht nur die Umwelt,
sondern unterstützen damit auch unsere
Jugendarbeit.

Infos Maskenträger- Kampagnenstart
11.11.
Treffpunkt zur Faschingseröffnung in Ett-
lingen: 10.45 Uhr am Schloss
Treffpunkt Rathaussturm Spessart:
18.45 Uhr am Eberbrunnen

TanzSportGarde Ettlingen auf dem
3. Platz
Einen tollen Erfolg konnte unser Junio-
ren-Tanzpaar Emily Schroth & Max van
Broek verbuchen. Am letzten Samstag
in Koblenz starteten sie und unser Ma-
riechen Magdalena Haag, diesmal ohne
Gruppe.

Völlig entspannt, ohne zeitlichen Druck
und kleinem Gepäck, konnten sie sich
auf diese Disziplin konzentrieren. Be-
sonders fröhlich wirkte die Vorberei-
tungsphase, denn es gesellten sich ganz
unkompliziert die Tanzpaar-Kollegen der
Filderer dazu und so wurde gemeinsam
gescherzt, gelacht und gegenseitig viel
Glück gewünscht.
Die Trainerin und Eltern (Betreuer) fie-
berten etwas aufgeregter dem Auftritt
entgegen. Nach der Mittagspause war
es dann endlich so weit und alles Dau-
mendrücken hatte geholfen: Mit 417
Punkten landeten sie auf dem 3. Platz.
Da war die Freude riesig und Magda-
lena wurde nun von den Paar-Kollegen
aufgemuntert. Sie hatte einen nicht ganz
einfachen Auftritt, da in der vorherigen
Woche einige Anpassungen am Tanz
vorgenommen worden waren. Auch sie
meisterte diese Aufgabe mit Eleganz
und konnte ihre bisherige Leistung fes-
tigen. An dieser Stelle einen herzlichen
Dank an die Autovermietung Jürgen Füt-
terer für die spontane Unterstützung.

Eberratssitzung am Dienstag, 3. No-
vember, 19.30 Uhr im Vereinsheim
zur Erinnerung für alle Verwaltungsmit-
glieder.

Termine zum Vormerken
Kartenvorverkauf, Samstag,
21.11.2015, 9-10.30 Uhr für die Eber-
sitzungen und Gemeinschaftssitzung:
Ebersitzungen Spechtwaldsaal:
Freitag/Samstag, 15.+16. Januar 2016
Gemeinschaftssitzung
CSE/WCC Schlossgartenhalle:
Sonntag, 24. Januar 2016

Pfennigbasar e.V.
Spende über 1000 є an Grundschule
Spessart

Am vergangenen Freitag überreichte
Renate Falk vom Pfennigbasar Ettlin-
gen zusammen mit Andreas Kraft und
der Ortsvorsteherin Elke Werner einen
Scheck über 1000 € an den Förderver-
ein der Hans-Thoma-Schule. Anlass war
die Aufführung des Musicals „Der kleine
Tag“. Unter tosendem Beifall der Kinder
kam das Geschenk des Pfennigbasars
gerade richtig. Frau Hutzelmann vom
Förderverein der Schule bedankte sich
und nutzte die Gelegenheit, auf die Mit-
gliederversammlung des Fördervereins
aufmerksam zu machen.
Schulleiterin Frau Letzgus plant mit die-
ser Spende, Spielgeräte für den Pau-
senhof anzuschaffen.
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Sonstiges

Landesmeisterschaft der Flo-
risten in Baden-Württem-
berg - Sarah Hasenhündl aus
Ettlingen vertritt den Lan-
desverband bei den Deut-
schen Meisterschaften 2016
Am 17. Oktober fand die Landesmeister-
schaft der Floristen Baden-Württemberg
statt. Am Wettkampf um die „Silberne
Rose“ nahm auch eine Ettlingerin teil,
mit großem Erfolg: Sarah Hasenhündl
wird nun die Stadt bei den Deutschen
Meisterschaften im August 2016 in Ber-
lin vertreten.
Bei der Landesmeisterschaft auf dem
Hauptfriedhof Karlsruhe waren vier Auf-
gaben zu bewältigen. Selbstverständlich
war das Leitmotiv „Trauer“, zumal die
Silberne Rose auch in die Friedhofsta-
ge Karlsruhe eingebettet war. Zunächst
galt es, eine freie Pflanzarbeit zu erstel-
len, gefolgt von einem Strauß. Danach
lautete die Aufgabe „Trauerkranz“. Alle
Arbeiten wurden auf dem Gelände des
Friedhofes und in der „Großen Kapelle“
ausgestellt. Im zweiten Teil mussten die
Aufbahrungsräume gestaltet werden.
Von den sechs Teilnehmern setzte sich
unter den Augen des zahlreichen Pu-
blikums und der kritischen Jury Sarah
Hasenhündl aus Ettlingen/Schlutten-
bach an die Spitze. Den Sonderpreis
der Karlsruher Prominentenjury für den
besten Strauß konnte sich Desiree Stutz
aus Karlsdorf sichern, während Sarah
Hasenhündl zudem noch den Sonder-
preis des Floristenverbandes Inner-
schweiz aus Zug für den besten Kranz
erhielt.
Viele Eindrücke und Fotos gibt´s auf der
Facebookseite des FDF B-W und bei
youtube unter Silberne Rose Baden-
Württemberg 2015.

Einladung zum Offenen
Treff der Allgemeinen Blin-
den- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH), Regional-
gruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH
e.V. lädt alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger und natürlich ihre Mitglieder
zum Offenen Treffen am Samstag, 7.
November ein. Treffpunkt: Schlosshotel
Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, Karlsruhe.
Wir dürfen ab 15 Uhr als Referenten und
Hilfsmittelaussteller Herrn Jörg Riegler
von der Firma Durchblick-IT begrüßen.
Er stellt elektronische Sehhilfen vor.
Zudem freuen wir uns auf die Firma
Synphon, die ebenfalls blinden- und
sehbehinderten-spezifische Hilfsmittel
präsentieren wird.

Alle Interessierten und unsere Mitglieder
sind – wie immer - willkommen.
Um besser planen zu können, wäre ich
Ihnen für eine kurze Anmeldung dankbar
und zwar unter folgenden Kontaktdaten:
Telefon: 0721 – 13 29 699 oder E-Mail:
rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über
die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf un-
serer Homepage unter www.abs-hilfe.de

Aufruf an die Bürgerinnen und Bürger
„Versöhnung über den Gräbern“, ge-
meinsam für Frieden und Verständigung
In diesem Jahr gedenken wir des Kriegs-
endes vor 70 Jahren. Wir denken an die
Millionen Toten aller Nationen. Dies ist
umso wichtiger, als ja die heutige Welt
geradezu überflutet wird von den Bildern
und Meldungen über Krieg, Gewalt und
Flüchtlingselend. Kriegsgräberstätten
haben heute vielfältige Funktionen. Sie
sind Orte individueller Trauer und kollek-
tiven Gedenkens, aber auch Orte inter-
nationaler Begegnung und Lernorte der
Geschichte. Sie sind Gegenstand wis-
senschaftlicher Forschung und Anlass
demokratischer Gedenkveranstaltungen.

„Wir bauen und pflegen“
Dies ist eine der Kernaufgaben des
Volksbundes: den Kriegstoten eine
würdige Ruhestätte, den Angehörigen
einen Ort der Trauer. Eigenes Perso-
nal und Firmen, aber auch Freiwillige
der Bundeswehr, der Reservisten, des
Technischen Hilfswerks sowie Jugend-
Workcamps helfen mit. Zehn Millionen
Euro werden jährlich dafür aufgewendet.
Unterstützen Sie die Arbeit des Volks-
bundes mit Ihrer Spende im Samm-
lungsmonat November.
Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge
Karlsruhe, Konto Nr. 100 999 0
BW Bank BLZ 600 501 01.
IBAN: DE34600501010001009990
BIC: SOLADEST 600
Eine Straßensammlung findet statt am
Samstag, 21. November, in der Zeit von 9
bis 14 Uhr auf dem Marktplatz Ettlingen.
Bitte vormerken: Gedenkstunde am
Volkstrauertag am Sonntag, 15. Nov.,
um 11.30 Uhr
Herzlichen Dank!
Winfried Müller, Ortsvorsitzender

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Betriebsferien
rechtzeitig ankündigen
Kein Kunde steht gern vor verschlosse-
ner Türe. Deshalb sollten Betriebsferien
angekündigt werden.

Entscheiden Sie sich für ein Anzeigen-
motiv aus unserem Musterheft unter
www.nussbaummedien.de/betriebsfe-
rien

Wir erstellen Ihre Anzeige und veröf-
fentlichen diese rechtzeitig vor dem Be-
ginn Ihrer Betriebsferien im Amts- oder
Mitteilungsblatt Ihrer Gemeinde.

Tipp:

Über unsere Online-Anzeigenbestel-
lung unter https://onlineanzeigen.nuss-
baummedien.de können Sie Ihre Anzei-
ge auch ganz bequem online aufgeben.

Für unsere Anzeigenkunden:

Weihnachten ohne
Stress -
mit 3-fach-Garantie
Auch wenn hier und dort bereits die
ersten Weihnachtsartikel auftauchen,
denken vermutlich nur wenige schon
an Weihnachten.

Doch fast jeder kennt das Sprichwort:

Was Du heute kannst besorgen, das
verschiebe nicht auf morgen.

Bei unseren Weihnachtsvorbereitungen
sind die Glückwunsch- und Neujahrsan-
zeigen ein wichtiges Thema.

Die Frage: „Wann kommt wieviel?“ ist
natürlich mit Blick auf die Personalpla-
nung immer aktuell - kurz vor Weih-
nachten ist sie ein Topthema.

Damit auch Sie einen von vielen Punk-
ten Ihrer Liste streichen können, bieten
wir Ihnen an, Ihre Weihnachtsanzeige
jetzt schon vorzubereiten. Unter www.
nussbaummedien.de/weihnachten fin-
den Sie eine große Auswahl an Muster-
anzeigen und einen Auftragsschein.

Damit sagen Sie dem Weihnachtsstress
ade und profitieren von diesen Vortei-
len:

• Garantierter Korrekturabzug bis Ok-
tober per E-Mail

• Garantierte Platzierung im Weih-
nachtsglückwunschteil

• Garantiertes Erscheinen

Wichtiger Hinweis: Soweit in Ihrer An-
zeige ein Bild oder ein Signet mit ab-
gelaufener Nutzungslizenz enthalten
ist, wird dieses vom Verlag durch ein
ähnliches ersetzt. In diesem Fall wird
Ihnen automatisch ein Korrekturabzug
zur Freigabe zugesandt.

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften einge-
bettet sein.


